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Taxi-Krankentransporte 
• Dialyse-Fahrten 
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• Chemotherapie-Fahrten 
• Reha- u. Kurfahrten
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n  Mittelalter-Leidenschaft    
Der Pollinger Verein Skalli & Hati  
lädt zum Mittsommerfest   

n  Brennende Tradition  
zum Herz-Jesu-Fest 

n  Extra: • Nachhilfe  
• Gesund und fit  
• extra-monat Mieming
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Ötzi-Dorf & Greifvogelpark:
Vergünstigt in die Erlebniswelt!

FÜR AK MITGLIEDER

Als Partner der AK Tirol bieten 
Ötzi-Dorf & Greifvogelpark den 
AK Mitgliedern und ihren Fa-
milien ein attraktives Angebot: 
So gibt es die Vorteilskarte für 
einen Kombibesuch von Ötzi-
Dorf und Greifvogelpark für 
Erwachsene um 20 Euro anstatt 
26,50 Euro pro Person und für 
Kinder (6 - 15 Jahre) um 10 Euro
anstatt 13,30 Euro, Kinder unter 
6 Jahren frei (Aktion gilt von
1. Juni bis 31. August 2025). Inte-
ressierte AK Mitglieder schicken 
eine WhatsApp-Nachricht mit 
dem Kennwort „Ötzi-Dorf“ an 
0800/22 55 22 oder melden sich 
an unter www.ak-tirol.com/
vorteilskarte und erhalten so 
ihre Vorteilskarte!

ANGEBOT FÜR AK MITGLIEDERDie Welt vor 5.000 Jahren
Im Ötzi-Dorf, dem österreichweit 
einzigartigen archäologischen Frei-
lichtpark am Fuß des Stuibenfalls 
(Tirols größtem Wasserfall), tauchen 
Sie ein in eine Welt aus vergange-
nen Tagen und erleben eine Zeitreise 
zu den Menschen der Steinzeit. Zu 
sehen sind Bauanlagen, Jagd- und 
Arbeitsgeräte sowie alte Haustier-
rassen, die das Leben, Wohnen und 
Wirtschaften in der Steinzeit zeigen. 
Bei täglichen Gratisführungen und 
mittels Audio-Guides bzw. mobi-
ler Website kann das Ötzi-Dorf, ein
12.000 m² große barrierefreie Frei-
lichtpark, erlebt werden. Mehrmals 
wöchentlich stattfi ndende Präsen-
tationen steinzeitlicher Handwerks-
techniken führen die Besucher:innen 
zurück in das Dorfl eben zur Zeit des 
Ötzi vor rund 5.000 Jahren.

Greifvögel hautnah erleben
Direkt neben dem Ötzi-Dorf befi ndet 
sich der 5.000 m² große barrierefreie 
Greifvogelpark – der größte in West-
österreich. 15 unterschiedliche Greif-
vögel, wie Adler, Geier, Milane, Fal-
ken, Eulen, Bussarde, Bartkäuze u. a. 
werden dort artgerecht gehalten und 
von Fachleuten betreut.

In der Flugarena fi nden zweimal täg-
lich spektakuläre Flugvorführungen 
statt. Dabei zeigen die Greifvögel 
ihre Flugkünste: elegante Segelfl üge, 
waghalsige Sturzfl üge, rasante Jagd-
fl üge, lautlose Gleitfl üge und atem-
beraubende Geschwindigkeiten. Ein 
Lehrpfad zur Geschichte der Falkne-
rei vervollständigt das Angebot. 

Angebot für 

AK Mitglieder: Jetzt 

25%-Ermäßigung 

für Besuch von

Ötzi-Dorf und 

Greifvogelpark 

sichern!
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  premiere für tiroler sternenhimmelmesse

2 3

4 5 6 7

8

Am Pfingstmontag wurde in 
Telfs in der Auferstehungskirche 
die Tiroler Sternenhimmelmesse 
präsentiert, ein Charity-Projekt, 
das von einem musikalischen Ti-
roler Komponistenteam um Hu-
bert Trenkwalder nach zwei Jah-
ren Arbeit realisiert wurde.  
Die „Sternenhimmelmesse“ soll in 
Zukunft Spendengelder für den 
„Tiroler Sternenhimmel“ lukrie-
ren und so das Projekt unter dem 
Motto „Tiroler helfen Tirolern“ 
noch tatkräftiger unterstützen. 
„Und die »Sternenhimmelmesse« 
soll auch ein Dankeschön sein an 
all jene, die schon in den vergange-
nen zehn Jahren Teil unseres ge-
meinsamen Gedankens des 

schnellen und unbürokratischen 
Helfens für in Not geratene Tiro-
lerinnen und Tiroler sind und wa-
ren“, so Hubert Trenkwalder und 
KR Arthur Thöni. 
1+2+3 Die stimmungsvolle Messe 
lockte viele BesucherInnen in die 
Auferstehungskirche 4 V.l Christl 
und KR Arthur Thöni freuten sich 
mit Marlies Witsch über das Interes-
se 5 Dekan Scheiring zelebrierte die 
Messe mit P. Christian Marte 
(2..v.r.) 6 V.l. Sonja Ledl-Rossmann 
(Präs. Tiroler Landtag, NR Mar-
greth Falkner, Bgm. Christian Här-
ting, Vize-Bgm. Klaus Schuchter 7 
V.l. Monika Brée, Sabine Lindner 
und Maria Thurnwalder 8 Nach 
der Messe gab´s eine Agape

Fleisch & Wurstspezialitäten

Montag geschlossen  DI–FR 7.30–12 Uhr + 15–18 Uhr · SA 7.30–12 Uhr

Karl-Schönherr-Straße 7 ·  6410 Telfs 
Tel. 05262-62339        www.lechner-rauth.at
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  zeugs, graffl und krempel 
1 2 3 4

5

6 7

Objekte, die Geschichten erzäh-
len, sind derzeit (und noch bis 
30. Oktober) unter dem Titel 
»Zeugs!« bei einer Sonderausstel-
lung in der Villa Schindler zu se-
hen.  
„Die Ausstellung stellt die Frage, 
was in Museen eigentlich samm-
lungswürdig ist und warum etwa 
eine alte Maggidose von den Stra-
pazen der FabriksarbeiterInnen er-
zählt. Objekte, die heute kaum 
noch bekannt sind und von denen 
wir teilweise nicht wissen, wozu sie 
verwendet wurden und bei denen 
wir auch die BesucherInnen um 
Mithilfe bitten“, erklärt Christine 
Gamper von der Kulturabteilung 
der Marktgemeinde. So darf man 
seine schriftlichen Theorien über 
die Objekte gerne in eine Kärt-
chenbox geben. »160+ Objekte 

vom Waffenrad bis zur Kaffeemüh-
le, vom alten Straßenschild bis zu 
Spindeln von der ehemaligen Tex-
tilfabrik Jenny & Schindler sind zu 
bestaunen. Insgesamt gibt es weit 
über 1000 Dinge, die in den De-
pots inventarisiert sind“, ergänzt 
Kuratorin Sandra Marsoun-
Kaindl. „Das erste Ortsmuseum 
wollte übrigens Josef Schweinester 
schon 1896 einrichten, aber erst 
1949 wurden in der damaligen 
Hauptschule zwei Räume dafür re-
serviert.“ Die Ausstellung »Zeugs!« 
kann jeweils Mi 14-17, Do 17.30-
20 und Sa 13-17 Uhr besucht wer-
den. Die nächsten Kuratorinnen-
führungen sind am 26. Juni und 
am 17. Juli um 18 Uhr.    
1 Viel »Zeugs« in der Villa Schindler 
2 GR Theresa Schromm begrüßte 
mit Christine Gamper (r.) die Ver-

nissagebesucherInnen 3 Frajo Köhle 
bewies Sandra Marsoun-Kaindl, 
dass man auf Zeugs – hier eine alte 
Wärmeflasche aus Metall – auch 
musizieren kann 4 Bernhard Witsch 
musizierte auf seinem Metallschild, 
Larissa Pöschl mit einer Bürste auf 
einem Pizzakarton 5 Peter Larcher 
drückte noch einmal die Schulbank 
6 Sabrina Freythaler (l.) und Nina 
Neuner mit einem »Fernsprecher«, 
dem Vorläufer des Handys 7 Ein al-
tes Waffenrad aus den 1930er Jah-
ren haben sich Doris und Christoph 
Haidlen näher angeschaut

 Autozentrum West GmbH · 6410 Telfs · Saglstraße 69c & Anton-Auer-Str. 16 · www.autozentrum-west.at
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 skistar und unternehmerin im persönlichen gespräch 

Die Eventreihe »Schwarz stays.« 
im Alpenresort Schwarz in Mie-
ming steht für spannende Aben-
de, an denen im Talk mit ver-
schiedensten ExpertInnen über 
die Bereiche Gesundheit – kör-
perlich und mental – sowie Her-
zensbildung und persönliche 
Weiterentwicklung diskutiert 
wird. Kürzlich war dazu die ehe-
malige Skirennläuferin Marlies 
Raich zu Gast. 
Im sehr persönlichen Gespräch 
mit Katharina Pirktl teilte sie ihre 
Geschichte und ihre Erfahrungen 

vom Spitzensport bis heute mit, 
erzählte von Rückschlägen, die sie 
geformt haben: „Nur wer verlieren 
kann, kann auch gewinnen!“ und 
von der wertvollen Zeit mit der 
Familie. Die Neu-Pitztalerin  ist 
mit Benjamin Raich verheiratet, 
Mutter von drei Kindern und Un-
ternehmerin. „Danke für deine 
Zeit, deine ganz persönliche Ge-
schichte und die besondere Atmo-
sphäre, die du mitgebracht hast!“, 
meinte Katharina Pirktl, die auch 
zahlreiche interessierte Besucher -
Innen begrüßen konnte. 

Hut ab… 
… vor dem Pettnauer Bürger-
meister Markus Rinner  für 
seinen Einsatz zur Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf der 
Bundesstraße  von 80 km/h 
auf  60 km/h . Es ist eine spür-
bare Lärmreduzierung und so-
mit auch wieder mehr Lebens-
qualität für alle Anrainer, 

meinen Monika und  
Peter König. 

Hut ab… 
… und vielen Dank dem ehr-
lichen Finder, der am Pfingst-
sonntag meine Geldtasche ge-
funden und sie am Polizeipos-
ten Telfs abgegeben hat, 

meint Andrea 
 

Wollen auch Sie jemandem 
ein Dankeschön sagen oder 
seine/ihre Leistungen gebüh-
rend würdigen?  
Ihr »Hut ab« per E-Mail an die 
Adresse: mo@meinmonat.at 
oder Tel. 05262 67491.

lob & dank
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 für’s kino und den guten zweck in die pedale treten
1 2 3 4

5 6 7 8

9
Zum sportlichen Benefiz-Abend 
wurde kürzlich in das Möbel-
haus Föger geladen. Der Verein 
Deo Gratias ließ die Gäste für 
ein Radlkino in die Pedale tre-
ten, um Strom für den Film und 
Spenden für ein Projekt in Nord-
uganda zu sammeln. Am Abend 
konnten zusätzlich Lose erwor-
ben werden, unter denen dann 
im Anschluss an die Filmvorfüh-
rung Kunstwerke von sieben 
KünstlerInnen verlost wurden, 
darunter auch Bernhard Witsch 
aus Telfs und Stefan Rizk aus 
Pettnau. 
1 Manfred Folie (l.) und Günther 
Villgrattner stellten ebenfalls eines 
ihrer Werke für die Verlosung zur 
Verfügung und probierten auch 
gleich die stromerzeugenden Fahrrä-
der des Vereins Cubik aus 2 »Haus-
herr« Hannes Haffner (l.) und Mul-
timediakünstler Harry Triendl im 
Dienst der guten Sache (letzterer um-
rahmte das Event auch musikalisch 
mit einigen Musikerkollegen) 3 V.l. 
Julia Alber, Florian Fledersbacher 
vom Möbelhaus Föger und Land-
tagsabgeordnete Iris Zangerl-Walser 
4 Sandy Dusek (l.) und Priska 

Pfausler versorgten die Gäste mit gu-
ten Tropfen 5 »Hausherr« Stefan Fö-
ger begrüßte die zahlreichen Besuche-
rInnen des Benefizabends 6 V.l. Or-
ganisationsteam Elle Eisner, Elfriede 
Moser und Martina Mayer mit den 
Loskäuferinnen Maria Mühlbacher 
und Inge Meixner 7 Isabella und 
Hermann Zauscher aus Wildermie-
ming unterstützen mit ihrem Verein 
Kabirago ebenfalls ein Projekt in 
Afrika 8 Daniela Holaus und Sabine 
Kokler (r.) unterstützten die gute Sa-
che ebenso wie 9 v.l. Steven Sailer,  
Christine und »Berghippie« Oliver 
Lair, (letztere sind gerade von den 
Bergen Japans zurückgekommen) 
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  rotes kreuz telfs: generalversammlung mit neuwahlen des vereinsvorstandes
Bei der Generalversammlung 
wurde der neue Vereinsvorstand 
des Roten Kreuzes Telfs für die 
Funktionsperiode 2025-2029 
gewählt.  
Alle bestehenden Vorstands-Mit-
glieder stellten sich der Wieder-
wahl und wurden mit großer 
Mehrheit in ihren Ämtern bestä-
tigt. Somit stehen für die nächsten 
vier Jahre Bezirksstellenleiterin 
Sylvia Kranebitter, ihre beiden 
Stellvertreter Dr. Christoph Haid-
len und György Orban, BA, wel-
cher auch als Finanzreferent wie-
dergewählt wurde, Chefarzt Dr. 
Lukas Gassner und Freiwilligenre-
ferent Stefan Jovljevic dem Verein 
vor. Nach der Präsentation des 
Jahresabschlusses und des Wirt-
schaftsprüfungsberichts 2024 
durch Finanzreferent Orban und 
Steuerberaterin Mag. Beate Oppe-
rer-Pfleiderer wurde der Bezirks-
ausschuss auf Antrag von Präsident 
Ennemoser einstimmig entlastet. 
Im abgelaufenen Jahr wurden im 
Rettungs- und Krankentransport 
sowie der notärztlichen Versor-
gung knapp 30.000 Einsatzstun-

den durch die Notfall- und Ret-
tungssanitäter:innen erbracht und 
über 12.000 Ausfahrten erfolg-
reich durchgeführt. Das Krisenin-
terventionsteam wurde zu 40 Ein-
sätzen gerufen, um u.a. Angehöri-
ge nach Schicksalsschlägen zu be-
treuen. Im mobilen Krankentrans-
port wurden mit dem PKW 
33.000 Patientenkilometer zu-
rückgelegt und der Betreute Fahr-
dienst führte über 1.500 Transpor-
te von Klient:innen der Tagesbe-
treuung des Sozial- und Gesund-
heitssprengels Telfs und Umge-
bung durch. In der Anton-Auer-

Straße wurde ein neues Geschäfts-
lokal angekauft, welches ab An-
fang Juli den seit 2012 bestehen-
den Kleiderladen beherbergen 
wird. Bei der Versammlung wur-
den zudem 8 neue Mitglieder an-
gelobt, Mitglieder befördert, Ver-
dienstmedaillen und Dienstjahres-
abzeichen in Bronze, Silber und 
Gold vergeben.  
1 Bestellung des neuen Bezirksret-
tungskommandanten Florian Derf-
linger durch Landesrettungskom-
mandant Ing. Martin Dablander 
(r.) 2 Der neue Bezirksrettungskom-
mandant Derflinger mit seinen 

Stvn. Stefan Jovljevic  (r.) und Rai-
ner Lindner (l.) 3 Dienstjahresab-
zeichen in Gold für 20-jährige Tä-
tigkeit im Roten Kreuz für Christian 
Neuner, hier mit  Bezirksstellenleite-
rin Sylvia Kranebitter 4  Dienstjah-
resabzeichen für 40-jährige Tätig-
keit im Roten Kreuz und Verdienst-
medaille des Landes Tirol für Dr. 
Max Zimmermann, hier mit Rotes-
Kreuz-Tirol-Präsident Günther En-
nemoser 5 Dank an das scheidende 
Kommandantenteam (v.l.: Mario 
Berger, Reinhard Heiss, Thomas 
Zoller, Bezirksstellenleiter-Stv. 
Christoph Haidlen)

www.moden-zorzi.at

ALLES 

-20% 
ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag bis Freitag 
09:00 bis 12:00 Uhr 
14:00 bis 18:00 Uhr 

Samstag 
09:00 bis 12.00 Uhr 

VIELES 

-50% 

SOMMERSCHLUSSVERKAUF 
GROSSER



Ihr Profi  
        vor Ort

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 
info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Walter Kratzer · Wegscheide 7 
RIETZ · office@installationen-kratzer.at 

Tel. 0660 – 7306949 
www.installationen-kratzer.at 

Klaus Venier 

IMMOBILIEN  
BEWERTUNG,  

BERATUNG & VERKAUF OBERLAND

TIROLREALESTATE.COM

Staatlich geprüfter Immobilientreuhänder 
M. k.venier@tirolrealestate.com | T. +43 664 1635187

Oliver Dallagiovanna 
Bundesstr. 10 · 6421 Rietz · Tel. 0664 350 80 21 

 www.oliversbodenexpress.com 

BODENL
EGER

Termin & Kataloganforderung: Rotaflex GmbH · 6423 Mötz 
Tel. 05263 5555 office@rotaflex.at · www.rotaflex-wellness.at

Herde 
Öfen 
Kamine

AUFSTOCKUNGEN 
Den Lebensraum am bestehenden Haus erwei-
tern, Wohnraum schaffen für die junge Gene-
ration. Wohin man auch schaut, es wird 
aufgestockt und dazugebaut.  

Kein Baustoff ist für diese Aufgabe besser ge-
schaffen als Holz. Holz ist so individuell wie der 
Mensch selbst. Seine lebendige Ausdruckskraft 
ist überall spürbar und wirkt sich positiv auf das 
eigene Wohlbefinden aus. Holz schafft allgemein 
gesunde Wohnverhältnisse. Die Räume errei-
chen im Winter aufgrund der höheren Oberflä-
chentemperatur von Holz schon bei geringer 
Heizleistung sehr schnell eine angenehme Wohl-
fühltemperatur. 
Witterungsunabhängig findet die Vorproduk-
tion in unserer Werkhalle statt. Mit Hilfe von 
modernsten Produktionsmethoden und maschi-
nellen Einrichtungen auf höchstem technischen 
Niveau fertigen wir die Bauteile Ihres Holzhau-
ses. Natürlich können Sie uns dabei gerne über 
die Schulter blicken. Eine Besichtigung ist jeder-
zeit möglich. Die vorgefertigten Bauteile werden 
innerhalb kürzester Zeit montiert – selbst bei 
Schlechtwetterphasen. Hier achten wir beson-
ders auf eine entsprechend trockene Ausfüh-
rung. In der Ausbauphase nimmt Ihr Holzhaus 
Gestalt an. Dach+Fach bietet Ihnen hierfür die 
Ausbaustufen Rohbau, fassaden- oder schlüssel-
fertig. Vertrauen Sie auf unser hervorragendes 
Komplettangebot oder nutzen Sie die Möglich-
keit zur Einsparung durch Eigenleistung. Lau-
fende interne und externe Qualitätskontrollen, 
beispielsweise durch die Holzforschung Austria, 
garantieren Ihnen eine perfekte Ausführung 
Ihres maßgeschneiderten Wohntraums.

Foto: Dach+Fach, WATZEK PHOTOGRAFIE
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  open day in spitze und tüll

Zum Ende des »Hochzeits- und 
Wonnemonats« Mai lud Braut-
moden Tirol zum Open Day in 
das stylische Ambiente des Ge-
schäftslokals in Mieming. 
Beim bereits 2. Open Day konnte 
man(n) – und vor allem frau – in 
die wundervolle Welt der Traum-
kleider eintauchen und sich bei ei-
ner Modenschau über die neues-
ten Trends bei Braut- und Festmo-
de  informieren. Dazu gab es mit 
Live-Musik, Fotobox Gin-Bar und 
Snacks jede Menge Feierlaune und 

»good vibes«. „Ich freue mich über 
die zahlreichen BesucherInnen 
und bedanke mich herzlich bei 
meinem ganzen Team und den 
Partnern in der Hochzeitsbranche 
von Fotografin über Dekorateurin 
bis Stylistin, die unseren Open 
Day ergänzt haben“, meinte Un-
ternehmerin Dagmar Melmer (am 
Foto rechts 3.v.r.). 
Auf den Fotos: Das Team (o.l.) orga-
nisierte eine perfekte Modenschau 
für die BesucherInnen im und vor 
dem Geschäft am roten Teppich 
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50 Jahre Chorwerkstatt  
Die Chorwerkstatt Telfs ist be-
kannt für ihre vielfältigen Projek-
te und Chorkonzerte. Am 29. 
Juni 2025 lässt die Chorwerkstatt 
Telfs um 19.30 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche Telfs unter der Lei-
tung von Andrea Wegscheider-
Draxl mit einem besonderen 
Konzert aufhorchen. 
 
Das Konzert im Jubiläumsjahr will 
die Chorwerkstatt nicht als ein 
»Best of«-Konzert gestalten, son-
dern widmet sich Werken, die aus-
schließlich in den letzten 50 Jahren 
komponiert wurden und so auf die 
Vielfalt hinweisen durch die unter-
schiedliche KomponistInnen die 
Chormusik bereichern. Neben a-
capella Werken, werden auch Stü-
cke zu Gehör gebracht, die von vier 
professionellen Musikern (Klavier 
und Rhythmusgruppe) unterstützt 
werden. Kartenreservierung: chor-
werkstatt@telfs.com oder Tel. 0676 
6011404, sowie bei allen Chormit-
gliedern der Chorwerkstatt Telfs. 
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Den Wikingern auf der Spur…

Die wackeren Männer und Frauen 
von Skalli-Hati trainieren für ihre 
Schaukämpfe im Wald bei Polling 
und lieben das Lagerleben in Zelten

Der Pollinger Mittelalterverein Skalli & Hati jagt Sonne und Mond
Am Freitag, den 20. Juni und am 
Samstag, den 21. Juni lädt der 
Verein Skalli & Hati zum vierten 
Mittsommerfest beim Vereins-
haus in Polling ein. Die Faszina-
tion für das historische Leben 
der Wikinger leben die Mitglie-
der auch bei anderen Mittelalter-
festen und -märkten aus. 
Der Name des Vereins rührt von  
den zwei Wölfen Skalli und Hati 
her, die nach der Mythologie den 
Sonnenwagen der Sonnengöttin 
Sol über den Himmel jagen (Skal-
li) und den Wagen des Mondgot-
tes Mani (Hati). Gerade einmal 
fünf Gründungsmitglieder hoben 
den Verein 2016 aus der Taufe, 
mittlerweile sind es 32 aktive Mit-
glieder, die gemeinsam dem Wi-
kingerleben frönen. „Davon sind 
11 Kinder, wir haben bei unseren 
Ausfahrten immer Kind, Kegel 
und Hunde dabei, wir sind ein 
fröhlicher bunter Haufen“, lachen 
Marco, genannt Runar und seine 
Schwiegermutter Waltraud, ge-
nannt Erlgard, die vor fast 10 Jah-
ren den Verein mitgegründet hat. 
In den Sommermonaten wird der 
Verein besondes aktiv: Man reist 
zu Mittelalterfesten in ganz Öster-
reich, Süddeutschland oder Südti-
rol an, bezieht das Lager und er-
teilt allem modernen Luxus für das 
Wochenende eine Absage. „Das 
Handy kommt weg, gekocht wird 
über dem offenen Feuer und auch 
alles aus Plastik wird verbannt.“ 
Man wandet sich in selbstgenäh-
ten Kleidungsstücken aus Natur-

Ein Teil des Vorstandes vor der Heimatbasis am Waldrand in Polling: V.l. 
Kassierin Erlgard (Waltraud), Schriftführer Hamar (Alexander) und Ob-
frau-Stellvertreter Runar (Marco) Weitere Infos: www.skalli-hati.at

materialien, singt und tanzt ge-
meinsam und genießt die Ent-
schleunigung. „Alles ist natürlich 
aufwendiger und passiert langsa-
mer, z.B. muss man für einen Kaf-
fee zuerst Wasser holen, Feuer ma-
chen usw. aber dafür kann man 
auch das Familienleben richtig ge-
nießen,“ meint auch Alexander, 
genannt Hamar. Im normalen Le-
ben sind sie IT-Experten, LKW-
Fahrer oder Kaufleute, am Wo-
chenende einfach Wikinger. „Al-

lein auf eine Badewanne freue ich 
mich schon nach dem Wochenen-
de“, gibt Waltraud schmunzelnd 
zu. Innerhalb des Vereins gibt es 
auch eine Kampftruppe, die bei 
Schaukämpfen nach genauen Re-
geln antritt und eine Feuershow-
gruppe, die Auftritte mit Musik 
und Choreographie einstudiert, zu 
sehen auch beim 4. Mittsommer-
fest in Polling. Außerdem wird es 
Bogen schießen für Kinder und 
ein Sonnwend Ritual geben. 
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leute des monats
   telfer klimalauf für eine gesündere zukunft
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Ende Mai ging in Telfs der dritte 
Klimalauf über die Bühne – und 
wieder wurde ein starkes Zei-
chen für Klima- und Waldschutz 
gesetzt. Insgesamt 381 
Teilnehmer Innen liefen, gingen 
und walkten trotz Regen mit 
und sammelten 3.199 km. Diese 
wurden von engagierten Sponso-
ren mit 12.109 € belohnt – Geld, 
das wie in den Vorjahren voll-
ständig in regionale Auffors-
tungsprojekte fließt. 

Der Klimalauf steht für Gemein-
schaft, Freude an der Bewegung 
und gelebte Nachhaltigkeit. Die 
Veranstaltung ist kostenlos, offen 
für alle Altersgruppen und verbin-
det körperliche Aktivität mit ei-
nem aktiven Beitrag zum Umwelt-
schutz. Ab 9 Uhr startete der 
Event im SportZentrum Telfs mit 
der Ausgabe der Startkarten, um 
9.45 Uhr brachte ein gemeinsames 
Warm-up durch Athletiktrainer 
und Ergotherapeut Andreas Bren-

ner Schwung in die Beine. Ab 10 
Uhr wurde auf mehreren Distan-
zen gelaufen, gewalkt und gegan-
gen (Foto links). Parallel sorgten 
der ASVÖ und die Pfadfinder 
Telfs für ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm, während DJ di 
Stefano für musikalische Stim-
mung sorgte. Im Anschluss wur-
den Preise verlost und der Tag bei 
Speis, Trank und bester Laune ge-
meinsam ausklingen gelassen 
(Foto Mitte). 

„Der Klimalauf zeigt, dass Um-
weltengagement Spaß machen 
kann und Menschen verbindet“, 
so Initiator Mag. Christian Jäger 
(Foto oben rechts) vom Verein BE-
WEGT. Die 12.109 € fließen er-
neut in die Schaffung klimafitter 
Mischwaldinseln im Rahmen ge-
meinsamer Pflanzaktionen, orga-
nisiert durch den Alpenverein Sek-
tion Hohe Munde. „Jeder gelaufe-
ne Kilometer ist ein aktiver Beitrag 
für unseren heimischen Wald.“ 



Seit 45 Jahren steht Edelweiss Bike Tra-
vel für unvergessliche Abenteuer auf 
zwei Rädern und ist der weltweit größte 
Anbieter für außergewöhnliche Motor-
radtouren – und inzwischen auch zu-
sätzlich E-Bike-Touren. Der neue Unter-
nehmensstandort in Untermieming er-
füllt nun auch sämtliche Anforderungen 
für die optimale Planung, Vorbereitung 
und Abwicklung der Reisen. 
 
„Mit dem neuen Standort haben wir zwei 
zuvor getrennte Frmenstandorte (ebenfalls 
in Untermieming) erfolgreich zusammen-
geführt und beste Bedingungen für die täg-
lichen Abläufe geschaffen“, zeigen sich die 
Geschäftsführer Tobias Wachter und Rai-
ner Buck begeistert nach der Übersiede-
lung. Das Edelweiss-Bike-Travel Team  be-
steht aus 22 MitarbeiterInnen am Standort 
sowie 70 Tour-Guides, die immer wieder 
auf der ganzen Welt unterwegs sind. 

Durchdachte Planung von Architektur 
bis Haustechnik  
Das in Massivbauweise errichtete Gebäu-
de vereint alle Unternehmensbereiche un-
ter einem Dach: Fast 400 m2 stehen im 
Obergeschoss als Bürofläche zur Verfü-
gung: Hier findet die Tourenplanung statt, 
die Buchhaltung überprüft die Zahlen und 
die Buchungen werden koordiniert. Die 
MitarbeiterInnen können hier außerdem ei-
nen Aufenthaltsraum und eine Küche mit 
anschließender Dachterrasse samt Aus-
sicht auf die Mieminger Kette genießen. 
„Die Raumaufteilung sorgt für effizente Ar-
beitsprozesse und ein angenehmes Ar-
beitsumfeld.“ 
Im Erdgeschoss sind auf über 500 m2 das 
Lager und die Garage untergebracht: Meh-
rere hundert Motorräder und E-Bikes wer-
den hier geparkt, gewartet, repariert, in der 
Waschbox gereinigt und für die nächsten 
Touren vorbereitet. Auch Werkstatt und 

Werkstattbüro sind hier untergebracht. 
„Hier funktioniert Technik und Organisation 
Hand in Hand, im neuen Lager ist zudem 
viel Platz für Equipment und Materialien.“ 
Die großzügige Kundenlounge auf dersel-
ben Ebene punktet mit bester Aussicht in 
die Natur und luftiger Atmosphäre.  
Im Untergeschoss schließlich ist eine Park-
garage für MitarbeiterInnen und Besucher -
Innen untergebracht – ein Personenlift er-
schließt das Gebäude auf allen Ebenen, 
eine Rundum-Zufahrt ermöglicht optimale 
Be- und Entladung bzw. Lieferung. 
 
Nachhaltige Gebäude-Technik 
„Eine moderne Wärmepumpe sorgt effizient 
für Wärme und Kühlung und die großzügige 
Photovoltaikanlage auf dem Dach liefert 
umweltfreundlichen Strom – so leisten wir 
einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz und 
senken gleichzeitig unsere Betriebskosten 
langfristig. Die durchdachte Planung bildet 

ehoch2 energy engineering e.U. 
www.ehoch2.co.at

INNOVATIVE PHOTOVOLTAIKANLAGEN 
KOMMEN AUS DEM HAUSE

krabacher melmer GmbH 
 
Barwies 245 | 6414 Mieming 
Tel: 05264 43599 | office@km2gmbh.at  
 
www.km2gmbh.at

Maßgebend für Immobilien 

4 Jahre

Zum Jubiläum ein neuer Firmensitz in Mieming 
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darüberhinaus die Grundlage für zukünfti-
ges Wachstum und nachhaltiges Wirtschaf-
ten unseres Unternehmens.“ 
 
Geschichte des Unternehmens 
Edelweiss Bike Travel wurde1980 von Wer-
ner und Coral Wachter gegründet mit der 
leidenschaftlichen Vision, die schönsten 
Motorradstrecken Europas qualitätvoll or-
ganisiert mit Gleichgesinnten zu entde-
cken – der Beginn einer Erfolgsgeschichte, 
die die motorradbegeisterten Teilnehmer -
Innen bis nach Amerika und Asien brachte. 
Heute umfasst das Portfolio über 90 Motor-
rad- und auch E-Bike Touren in mehr als 70 
Ländern auf fünf Kontinenten.  

Weitere Informationen über Edelweiss 
Bike Travel, das Jubiläum und die nagebo-
tenen Touren finden Sie auf der Homepa-
ge: www.edelweissbike.com

Tobias Wachter (Geschäftsführer und Eigentümer) und 
Rainer Buck (Geschäftsführer) freuen sich mit dem ge-
samten Team über den gelungenen Neubau 

Die Energieversorgung erfolgt nachhaltig über 
Wärmepumpe und Photovoltaik, so herrscht in 
den Büros (o.l. etwa das Büro der Tourenpla-
nung) und in der Kundenlounge (Foto oben) 
»optimales Arbeitsklima«

Sportplatzweg 25 | 6414 Mieming 
Tel. +43 5264 5690 
worldtours@edelweissbike.com 
www.edelweissbike.com
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Tag der offenen »Garagen«-Tür  
Alle Motorradbegeisterten und andere 

Interessierte, die das Unternehmen und 
den neuen Firmensitz aus der Nähe  

betrachten wollen, sind herzlich eingela-
den zum Tag der offenen Tür am  

Sonntag, den 13. Juli 2025 ab 11 Uhr.  
„Einfach vorbeikommen, einen Blick hinter die 

Kulissen werfen und mit uns bei Speis und Trank 
sowie einer Hüpfburg für die kleinen Gäste 

gemütlich unser Jubiläum feiern!“  
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Fronleichnams-Altäre »revitalisiert«

  vatertagsfrühschoppen mit vielen schneidigen tirolern
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Rebe-Austria, ein Förderverein 
für naturnahe & nachhaltige 
Produkte aus heimischen & re-
gionalen bäuerlichen Betrieben 
mit Obmann Pepo Bodner lud 
am Vatertag zum Frühschoppen 
in den Kulturstadl in Oberhofen 
ein, um gemeinsam einen zünf-
tig lustigen Tag zu verbringen, 
bei dem Väter aus den Pflegehei-

men des Gemeindeverbandes Al-
tenwohnheim Telfs eingeladen 
wurden und auch der »schnei-
digste Tiroler« gewählt wurde.   
Mit der Musik von den »Schneidi-
gen« mit Frontmann Gottlieb Jä-
ger aus Polling und der Moderati-
on von Ingo Rotter aus Hatting 
war dabei gute Laune garantiert.  
1 Nach den „Schneidigen« wurde 

auch eine Elvis-Show geboten 2 Die 
Oberhofer Bäurinnen mit Ortsbäu-
rin Manuela Fritz (l.) servierten 
Schopf, Gröstl und weitere Köstlich-
keiten 3 Fotograf Charly Lair (l.) 
hielt Momente fest und Bgm. Jürgen 
Schreier und Pepo Bodner (r.) freu-
ten sich über viele BesucherInnen 4 
Und hier ist er, der schneidigste Ti-
roler: Ernst Pickelmann aus Flaur-

ling beim Feiern mit Maria Kirch-
mair aus Flaurlingberg.  Er ist seit 
75 Jahren Mitglied der Musikkapel-
le Flaurling, war 22 Jahre lang Ob-
mann der Bergrettung Flaurling 
uvm. 5 Anna-Katharina Hösel aus 
Oberhofen findet aber, dass auch 
Papa Alex ein schneidiger Tiroler ist 
6 Moderator Ingo Rotter führte 
pointenreich durchs Programm

1 2

3 4 5 6

Die Kulturinitiative Hörtenberg 
Region Telfs (KIH), die vor drei 
Jahren durch Umstrukturierung 
aus dem Heimatbund Hörten-
berg gegründet wurde, hat sich 
dem Ziel verschrieben, das kultu-
relle und historische Erbe der Re-
gion zu bewahren und zu vermit-
teln. Nun haben die Verantwort-
lichen sogar eine alte Tradition 
»wiederbelebt«, indem an Fron-
leichnam nach Jahrzehnten wie-
der vier Altäre in Telfs aufgestellt 
wurden. 
„Ich kann mich als Bub erinnern, 
dass bei der Fronleichnamsprozes-
sion durch Telfs eben an diesen vier 
Altären die Evangelien und die 
Fürbitten verlesen wurden“, er-
zählt Johann Sterzinger, der Ob-
mann der Kulturinitiative. „Der 
erste war vor der »Munde«, der 
zweite beim »Haas«, der dritte, wo 

heute die Arbeiterkammer ist und 
der vierte bei der Schule  / Kreu-
zung Pfarrer-Gritsch und Einber-
ger Straße“, ergänzt Franz Seewald. 
Dort wurde Telfs jeweils mit der 
Monstranz in alle vier Himmels-
richtungen gesegnet und die gewis-
sen Gebete gesprochen – für die 
katholische Kirche beim 1. Altar, 
für das Kirchenvolk beim 2. Altar, 
für die Ernte und die Früchte der 
Erde beim 3. Altar und für die Ge-
meinde beim 4. Altar. „Alle vier Al-
täre wurden von den Familien, die 
sie aufgestellt haben, aufwändig ge-
schmückt.“ 
„Irgendwann sind die Altäre aber 
verschwunden und die Prozession 
wurde »abgekürzt«, d.h. man geht 
durch die Rosengasse, biegt auf den 
Wallnöferplatz ein, wo die Messe 
stattfindet und geht dann über den 
Obermarkt wieder zurück zur Kir-

che. Das historische Altarbild, das 
den Altar vor dem Gasthof Munde 
zierte, wurde lange im Museum 
ausgestellt, die anderen Altäre wa-
ren nicht mehr auffindbar“, erzählt 
Franz Seewald, der seit etwa zwei 
Jahren die »Wiederauferstehung« 
der Altäre im Visier hat. „Da stellte 
sich die Frage, wo bekommen wir 
drei Altäre her und gibt es über-
haupt Familien, die sich bereit er-
klären, die Tradition mitzutragen?“ 
Bei Rainer Härting vom Hotel 
Hohe Munde stieß man auf offene 
Ohren: „Er hat sich dankenswerter-
weise gleich bereit erklärt und die-
ser Barock-Altar war ja größtenteils 
noch vorhanden, nur ein neuer 
Unterbau musste vom Tischler an-
gefertigt werden.“ Im Internet ging 
man dann auf die Suche nach wei-
teren historischen Altären. „Den 
zweiten haben wir in einem Kloster 

beim Weissensee in Kärnten gefun-
den. Da sind wir beide mit einem 
Transporter hingefahren und ha-
ben ihn eingeladen“, schmunzeln 
sie über den Auftakt der »Altarbe-
schaffungsaktion«. „Auch die bei-
den anderen haben wir über das In-
ternet gefunden, Hans Sterzinger 
und auch sein Sohn Urban sind da 
sehr findig. Einen haben wir in 
Blons in Vorarlberg aufgetrieben 
und einen sogar im deutschen Ba-
den-Württemberg. Hansjörg Hofer 
hat uns da sehr unterstützt und ist 
mit einem Anhänger auf die Reise 
gegangen, um die Schmuckstücke 
nach Telfs zu holen.“ Viel Zeit und 
Leidenschaft wurde also in das Pro-
jekt investiert. Finanziert wurden es 
von der Kulturinitiative und von 
privaten Sponsoren. „Die Begeiste-
rung ist aber auch auf die beteilig-
ten Telfer übergegangen – so hat 



uns Thomas Haas gleich zugesagt, 
dass er sehr gerne den Altar auf-
stellt. Der zweite Altar ist also beim 
Naz-Brunnen. Erwin Schmittner 
meinte sogar, es sei ihm eine große 
Ehre, den Altar bei der AK zu be-
treuen und die Familie Erwin Bartl 
übernimmt dankenswerterweise 
den vierten Altar.“ Wie es die Tra-
dition verlangt, werden die Berei-
che um die Altäre auch mit »Moie-

len« (Birkenstämmchen) ge-
schmückt – „wurde von einer 
Gruppe Bauern übernommen und 
ist alles mit dem Gemeindeförster 
abgesprochen. Und alle Altartücher 
hat uns Margit Wegscheider ange-
fertigt, vielen Dank auch dafür“, 
sagen Franz Seewald und Johann 
Sterzinger.    
Die Kulturinitiative Hörtenberg 
Region Telfs blickte kürzlich auch 

bei ihrer Jahreshauptversammlung 
in die Zukunft: Noch heuer will 
man sich um die Renovierung der 
Wiesenkapelle bemühen, am 12. 
Oktober findet in Oberhofen ein 
Konzert mit dem Barockensemble 
„Grenzklang“ statt. 2026 will man 
dem Telfer Künstler Leopold Pue-
lacher anlässlich seines 250. Ge-
burtstags besondere Aufmerksam-
keit widmen.

Links oben der Fronleichnamsaltar vor dem Gasthof Hohe Munde auf einer alten Fotografie, rechts die Verantwort-
lichen für die »Wiederauferstehung«: V.l. Rainer Härting, Franz Seewald und Johann Sterzinger. Das historische 
Altarbild des guten Hirten wurde bis zur Prozession gut verpackt im Keller aufbewahrt – und ein Bild von Jesus als 
guter Hirte ist auch akutell beim Hotel Hohe Munde an der ostseitigen Fassade zu sehen (rechts).   

unternehmen des monats

5 Jahre »unter Dach« in Telfs 
Spenglermeister Robert Haselwanter (Foto u.l.) 
gründete sein Unternehmen 2004 in Obsteig. 
Durch wachsende Anforderungen übersiedelte 
die Spenglerei 2020 an den größeren Standort 
nach Telfs. Seither sorgt das Team von der Hans-
Liebherr-Straße aus für Dachabdeckungen, Ab-
dichtungen und Dachfenster. 
Erst im vergangenen Jahr wurde das 20-jährige Be-
triebsjubiläum gefeiert, nun freut sich Robert Hasel-
wanter über das erste »halbrunde« Jubiläum in Telfs. 
„Die Professionalität und die Leidenschaft für den 
Beruf sind dabei bei mir und meinem Mitarbeiter 
über die Jahre gleich geblieben, weitere engagierte 
Mitarbeiter können sich jederzeit gerne bewerben“, 
erklärt der Spenglermeister. Allein die Maschinen 
wurden der neuesten Technik und den Anforderun-
gen angepasst, z.B. mit der computergesteuerten Bie-
gemaschine können maßgeschneiderte und präzise 
Ergebnisse produziert werden. „In den letzten Jahren 

waren und sind vor allem die Be-
festigungen für Photovoltaikanla-
gen ein großes Thema, die, ebenso 
wie die Dächer widerstandfähig ge-
genüber Wind- oder Sturmböen 
sein müssen.   
»Gut bedacht« mit der Spenglerei Haselwanter: 
• Fassadenverkleidungen und Einfassungen:  Re-
novieren oder neu gestalten? Mit verschiedensten 
Materialien kann die Gebäudehülle geschützt und 
optisch ansprechend gestaltet werden. 
• Dächer und Dachsanierung: Falzdach, Wellblech 
oder Trapezblech, je nach den Anforderungen etwa 
auch von industriellen oder landwirtschaftlichen Ge-
bäuden und mit Dachrinnen ergänzt.  
• Formteile für Dächer, Fassaden, Kamine 
• Schwarzdeckerei: Das Aufbringen von 
(Ab-)Dichtungsmaterialien schützt Ge-
bäude vor Witterungseinflüssen.   
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Haselwanter Robert · Hans-Liebherr-Straße 31 · 6410 Telfs 

Tel. & Fax 05262-21456 oder 0664-645 66 22 

info@spenglerei-haselwanter.at · www.spenglerei-haselwanter.at 

STEUERBERATER 

MAG. BURKHARD MAIR

6413 WILDERMIEMING 

HINTERLEHN 4 
0512 / 57 47 18 oder 
0664 / 53 26 870 
office@steuerberater-mair.at 

www.steuerberater-mair.at
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TELFS: 20 Uhr, Kulturweberei: 
Ein Abend, drei Acts, jede Menge 
Vibes mit dem Künstlerkollektiv 
»Circlebeat«. 
 

 
TELFS: 10-15 Uhr, Fußgänger-
zone: Blaulichttag anlässlich Jubi-
läum »150 Jahre Feuerwehr Telfs« 
mit Vorstellung verschiedener 
Blaulichtorganisationen – FF, Po-
lizei, Rotes Kreuz, Bergrettung, 
Justiz und ÖAMTC.  
 
TELFS: 14 Uhr, Franziskaner-
kloster: Segnungsgottesdienst (je-
den 3. Sa im Monat). 
 
MIEMING: 15-19 Uhr, Kunst-
WerkRaum Mesnerhaus: Ausstel-
lung »An was glaub ich noch…« 
14 Perspektiven von 14 Kunst-
schaffenden, Dauer bis 6. Juli, ge-
öffnet Sa und So 15-19 Uhr. 
 
MIEMING: 19.30-21.30 Uhr, 
Kulturstadl Untermieming: Le-

sung »Geschichten, die das Leben 
schreibt« ein Tiroler Kripobeamter 
im weltweiten Einsatz, Eintritt: 
Freiwillige Spenden. 
 
MÖTZ: 17 Uhr, Pavillon: Möt-
zer Sommerfest, veranstaltet vom 
Bildungsausschuss der Gemeinde 
Mötz. 
 
OBERHOFEN: 19.30 Uhr, 
Kulturstadel Riml Areal: Krimi -
lesung »Champagnergrab« mit 
Guido Buettgen. 
 
OBSTEIG: ab 9.30 Uhr, Grün-
berglift: Mieminger XCO Rennen 
(U7 bis Masters Sportklasse), ver-
anstaltet vom Biketeam Silz-Mötz. 
 

 
TELFS: 10-16 Uhr, TelfsPark: 
Flohmarkt, Anmeldung und In-
fos: Waltraud Abfalter, Tel: 0650/ 
5435000. 
 
FLAURLING: 14-20 Uhr, Spie-
leburg Obere Pfarrsiedlung 4: 
Spielplatzfest, veranstaltet von der 

Jungbauernschaft und Landju-
gend Flaurling. 
 
MIEMING: 10.15-12.30 Uhr, 
Kulturstadl Untermieming: Mati-
nee-Konzert »Die Hoameligen« – 
JazzPop ohne Stilbruch, zum Auf-
takt: »Die Uanfachn« aus Mie-
ming.  
 
OBERHOFEN: 18 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen, Informatio-
nen auf  www.theatergruppe-ober-
hofen.at, Tickets Reservierung Tel. 
0677/64853941 (Mo bis Sa 15-16 
Uhr).  
 

 
FLAURLING: 18.30-19.30 
Uhr, bei der VS: »Bewegt im Park 
2025 – Ganzkörper Workout« 
und 19.30-20.30 Uhr »Pilates« 
(ohne Anmeldung jeden Montag). 
 

 
TELFS: 19 Uhr, Bücherei & 
Spielothek: LiteraturTOPF zum 
Buch »Mama, bitte lern Deutsch«. 

TELFS: 19.30-21 Uhr, SGS Ver-
anstaltungssaal: Herzerwärmend 
singen mit Bernhard Schöpfer.  
 
HATTING: 8.30-10 Uhr, Wi-
dum: Seniorenturnen.  
 
HATTING: 19-23 Uhr, Ge-
meindesaal: Informationsveran-
staltung EEG (Erneuerbare Ener-
gie-Gemeinschaft) Hatting. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Veranstal-
tungssaal Sozial- und Gesund-
heitssprengel: 102. Trialog zum 
Thema »Was gibt mir Sicherheit?«, 
Infos: www.psptirol.org, Anmel-
dung: Tel. 050 2210-5000. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Clara-Krypta 
im  Franziskanerkloster: Gebets-
kreistreffen (jeden Mittwoch). 
 

 20               juni                fr

 21               juni               sa

 22               juni               so
 23               juni              mo

 24                juni               di

 25               juni               mi
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PFAFFENHOFEN: ab 17.30 
Uhr, Festplatz: Abschlussfest der 
Landesmusikschule Telfs und Um-
gebung mit Jazzdance und viel 
Musik. 
 

 
TELFS: 18 Uhr, Villa Schindler: 
Kuratorinnenführung zur Ausstel-
lung »Zeugs!« (Dauer der Ausstel-
lung bis 30. Oktober). 
 
TELFS: 20-22 Uhr, Fußgänger-
zone und Bottega 11: Telfs LIVE – 
FuZo-Clubbing mit DJs. 
 
FLAURLING: 18.30-19.30 
Uhr, bei der VS: »Bewegt im Park 
2025 – Nordic Walking« (ohne 
Anmeldung jeden Donnerstag).  
 
MÖTZ: 14-16 Uhr, Pfarrheim: 
Huangartstube, veranstaltet vom 
Bildungsausschuss Mötz. 
 
PETTNAU: 14-17 Uhr,  Foyer 
des Kultursaales: Seniorentreffen, 
veranstaltet vom Katholischen Fa-
milienverband. 
 

PETTNAU: 19-20 Uhr, Sport-
platz beim Kultursaal: »Bewegt im 
Park 2025 – Strong Body« (ohne 
Anmeldung jeden Donnerstag).  
 
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, SGS Hanf-
feldweg 2c: Trauercafé mit der 
Hospizbewegung Telfs und Umge-
bung. 
 
INZING: 19 Uhr, Herz-Jesu-
Skulptur am Almweg (Bereich 
Hoarligkehre): Herz-Jesu-An-
dacht, veranstaltet von der Schüt-
zenkompanie. 
 
MÖTZ: 18 Uhr, Pavillon: Open-
air der Landesmusikschule Mittle-
res Oberinntal.  
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Re-
asnhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 
 
OBSTEIG: 18.30-21.30 Uhr, 
Gasthof Stern: Sprachencafé der 
Erwachsenenschule Mieminger 
Plateau. 

 
 

TELFS: 15-20 Uhr, Bücherei & 
Spielothek: TTRPG - Spielenach-
mittag für die Jugend. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Heilig-Geist-
Kirche: Konzert Orchester Telfs »4 
Klangwelten – 1 Konzert«, Solist: 
Stefan Heiss, Marimba, Künstleri-
sche Leitung: Andreas Kaufmann. 
 
INZING: Inzinger Alm: Almtag 
der Gemeinde.  
 
MIEMING: Sportplatz Unter-
mieming: Vereinsturnier der SPG 
Mieminger Plateau. 
 
OBSTEIG: ab 10 Uhr, Hotel 
Stern: Sommer Fescht’l zur Eröff-
nung des Herzstücks mit Live-
Musik und Highlights, z.B. ab 10 
Uhr Pop-Brunch mit Matthias 
Patterer, 16 Uhr, Kinderkonzert 
mit RatzFatz und 20 Uhr: Konzert 
»Summertime« des Chores 
Stimmquadrat – Pop, Swing und 
gute Sommerlaune. 
 

PFAFFENHOFEN: ab 18 Uhr, 
Festplatz der Gemeinde: Dorffest. 
 
SILZ: ab 18 Uhr, Parkplatz hinter 
der Mittelschule: »Bergfuierle 
schauen«, veranstaltet von den 
Jungbauern Silz.  
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams: Auftakt und erstes 
Konzert der Obertöne mit Musik 
von Dieterich Buxtehude bis An-
tonio Vivaldi, Tickets gibt es on-
line im Klosterladen Stams und in 
den TVB-Büros Telfs, Mieming 
und Innsbruck (weitere Infos: 
www.sommermusik.at).  
 

 
TELFS: 15-17 Uhr, Rathaussaal: 
Ballettaufführung der Unterstu-
fenklassen der Landesmusikschule 
Telfs und Umgebung. 
 
TELFS: 19.30 Uhr, Heilig-Geist-
Kirche: Jubiläumskonzert 50 Jahre 
Chorwerkstatt »Klang der Zeit«, 
Karten: Tel. 0676/6011404 oder 
chorwerkstatt@telfs.com. 

Fortsetzung auf S. 18 

 26               juni               do  27               juni                fr

 28               juni               sa

 29               juni               so

DER SCHÖNSTE TREND IST SECOND HAND! 

Unser Kleiderladen  
zieht um! 

Ab Mittwoch, 2. Juli 2025 
finden Sie uns am neuen Standort 
in der Anton-Auer-Straße 17 | Telfs 
(gegenüber T&G-Markt, nur 70m von der Bushaltestelle entfernt) 
 
WIR BIETEN: 
■  nachhaltige Mode für ein besseres Morgen 
■  hochwertige Second Hand Kleidung 
■  trendige Einzelstücke und tolle Accessoires  
     zum kleinen Preis 
 
Kommen Sie vorbei und finden Sie 
Ihr neues Lieblingsstück! 
 
ÖFFNUNGSZEITEN: Mi und Fr von 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr 
Kontakt: info@roteskreuz-telfs.at
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Fortsetzung von S. 17 

MIEMING: 10.15-12.30 Uhr, 
Kulturstadl Untermieming: Mati-
nee-Konzert »Mountain Blues« – 
Hubert Dorigatti & Christian 
Deimbacher, weiters sind GA-
MOR – Andreas & Toni Mang-
weth zu hören.  

MIEMING: ab ca. 13 Uhr, 
Sportplatz Untermieming: 37. 
Vereinsturnier der SPG Miemin-
ger Plateau.  

OBERHOFEN: 8.30 Uhr, 
Pfarrkirche: Herz-Jesu-Prozession. 

OBERHOFEN: 18 Uhr, Re-
asnhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 

OBSTEIG: ab Pfarrkirche: Pro-
zession mit anschließendem Herz-
Jesu-Fest der Schützenkompanie. 

RIETZ: 8.30 Uhr, Pfarrkirche 
zum hl. Valentin: Herz Jesu Pro-
zession. 

STAMS: 9 Uhr, Basilika Stift 
Stams: Herz-Jesu-Sonntag Pontifi-
kalamt zum »Hochfest des Heiligs-
ten Herzens Jesu« in der Basilika 
mit anschl. Prozession, ab 10.30 
Uhr, Stifts allee: Pfarrfest, veranstal-
tet vom Pfarrgemeinderat. 

HATTING: 9-11 Uhr, Chor-
raum im KG: Wuzltreff.  

OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 

TELFS: Anton-Auer-Straße 17: 
Neueröffnung Rot-Kreuz-Kleider-
laden, Öffnungszeiten sind jeweils 
Mi und Fr von 14-18 Uhr, Sa von 
9-13 Uhr.

TELFS: 19-20.30 Uhr, Noa-
flhaus: Sprachtreff Deutsch, keine 
Anmeldung erforderlich, einfach 
vorbeikommen und mitreden. 

30 juni mo

1 juli di

2 juli mi

OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 

STAMS: 16 Uhr, Bücherei: Spie-
lenachmittag für alle Spielebegeis-
terten. 

TELFS: Bergstation: »Bloc & 
Fun«, Musig, Fun-Bolder & Gril-
lerei zum Bergstation-Geburtstag. 

INZING: ab 11.30 Uhr, Schul-
hof der Mittelschule: »Food and 
Art Festival 2025« mit KünstlerIn-
nen, MusikerInnen und leiden-
schaftlichen KöchInnen.  

OBERHOFEN: 20 Uhr, 
Rimml-Areal Innenhof: Platzkon-
zert der MK Oberhofen und der 
Jungmusi. 

PFAFFENHOFEN: 20 Uhr,  
Festplatz: Platzkonzert der Musik-
kapelle Pfaffenhofen. 

WILDERMIEMING: 20 Uhr, 
Gemeindzentrum: Platzkonzert 
der Musikkapelle Wildermie-
ming. 

TELFS: Rot Kreuz Heim: Erste-
Hilfe Führerscheinkurs (6h). 

TELFS: 16 Uhr, Rathaussaal: Er-
öffnung der Tiroler Volksschau-
spiele, anschließend ab 17 Uhr, 
Fußgängerzone: Telfer Dorffest, 
rund 20 Telfer Vereine laden ein, 
18 Uhr Bieranstich, mehrere 

Bands auf verschiedenen Bühnen, 
Kinderprogramm. 

HATTING: 14-17 Uhr, beim 
Widum: Brotbacken mit den Hat-
tinger Bäuerinnen, auch die Bü-
cherei ist jeden 1. Samstag zu die-
ser Zeit geöffnet. 

INZING: 8.30-11.30 Uhr, beim 
Jugendheim: Sammlung zuguns-
ten der Rumäniensammlung. 

MIEMING: 19.30-21.30 Uhr, 
Kulturstadl Untermieming: »Lie-
be. Liebe? Liebe!!!«, Erna und Do-
ris erzählen sarkastisch und witzig 
Geschichten aus dem Liebesleben, 
Platzreservierung unter E-Mail: 
kultur@mieming.at oder Tel. 
05264 5217-21. 

OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 

RIETZ: 18 Uhr, Unterdorf: Gas-
senfest der MK Rietz & RGV.  

TELFS: 19 Uhr, Rathaussaal: Ti-
roler Volksschauspiele – Eine kur-
ze Geschichte der Tiroler Mensch-
heit in acht Bildern und einem 
Gral, Informationen und Tickets 
auf: www.volksschauspiele.at. Kul-
turpass »Hunger auf Kunst und 
Kultur« gültig. 

INZING: 10 Uhr, Eben: Berg -
segen in Eben. 

OBERHOFEN: 18 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen. 

4 juli fr

5 juli sa

6 juli so

3 juli do

K.O.B.E.
VEREIN FÜR

KÖRPER.ORIENTIERTE.BEWUSSTSEINS.ENTFALTUNG.

Ein ganz besonderer Anlass für 
Mädchen von 9 bis 14 Jahren  
Gemeinsam mit einer Begleiterin deines 
Vertrauens (Mama, Tante, Oma, …)

Die magische Reise   
vom Mädchen zur Frau

Datum:  Sonntag, 13. Juli 2025 
Uhrzeit: 10:00 bis ca. 17:30 Uhr   
Ort:        Gerhardhof - Wildermieming 

       (in einer wunderschönen Jurte)  
Beitrag: € 149,- pro Mädchen inkl. erwachsener 

Begleitperson (inkl. Material)   
Anmeldung unter:   
Eva Köhle +43 676 3951 558   
Margit Fröhlich: +43 664 9146 559  
Manuela Link: +43 650 66 176 72  
Wir freuen uns auf euch: Margit, Manuela und Eva
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SILZ: Festplatz: Bezirks- und Ba-
taillonsfest Petersberg. 
 
STAMS: 18 Uhr, Bernardisaal 
Stift Stams:  Konzert der Obertöne 
mit Musik von Michail Glinka bis 
Wolfgang A. Mozart und Johan-
nes Brahms (Infos: www.sommer-
musik.at, es gibt Einzeltickets und 
einen Sommermusik-Pass).  
 
WILDERMIEMING: 10 bis 
ca. 17.30 Uhr, Gerhardhof (in der 
Jurte): »Die magische Reise vom 
Mädchen zur Frau« für Mädchen, 
9-14 Jahre, in Begleitung, Anmel-
dung (u.a.) bei Margit Fröhlich 
Tel. 0664/9146559. 
 

 
MIEMING: 8-15 Uhr, Sport-
platz Untermieming: 2. Plateau 
Fußballcamp, veranstaltet von der 
SPG Mieminger Plateau (bis 11. 
Juli).  
 
 

 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Theaterstück Die Krise«. 
 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal:  
Tiroler Volksschauspiele – Eine 
kurze Geschichte der Tiroler 
Menschheit in 8 Bildern und ei-
nem Gral. 
 

 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: Ti-
roler Volksschauspiele – Eine kur-
ze Geschichte der Tiroler Mensch-
heit in 8 Bildern und einem Gral. 
 
OBERHOFEN: 20 Uhr, Rea-
snhof: »Die Krise« der Theater-
gruppe Oberhofen, Informatio-
nen auf  www.theatergruppe-ober-
hofen.at, Tickets Reservierung Tel. 
0677/64853941 (Mo bis Sa 15-16 
Uhr). 
 
PETTNAU: ab 18 Uhr,  »Pett-
nau feiert!«, Feuerwehrfest & Be-
zirksmusikfest, landesüblicher 
Empfang, Festakt mit Tankweihe 
und Jubiläumsfeier 150 Jahre FF, 
Kurzkonzerte Musikkapellen.  
 

 
TELFS: 20 Uhr, Rathaussaal: Ti-
roler Volksschauspiele – Eine kur-
ze Geschichte der Tiroler Mensch-
heit in acht Bildern und einem 
Gral. 
 
MÖTZ: Wallfahrtskirche Lo-
cherboden: Nachtwallfahrt – 
19.30 Uhr Einstimmung Rosen-
kranz und Marienlieder, die Pil-
germesse um 20 Uhr mit Abt 
Mag. Eduard Fischnaller OSA, 
Propst von Kloster Neustift / Ge-
neralabt der Augustiner-Chorher-
ren, findet bei jeder Witterung 
statt. 

PETTNAU: ab 16.30 Uhr,  
»Pettnau feiert!«, Feuerwehrfest & 
Bezirksmusikfest – Jugend musi-
ziert mit Einmarsch und Kurzkon-
zerten.  
 

 
TELFS: 9-14 Uhr, Fußgängerzo-
ne: Telfer Monatsmarkt  – jeden 2. 
Samstag im Monat werden Le-
bens- und Genussmittel aus der 
Region auf der kleinen und feinen 
Einkaufsmeile angeboten. 
 
TELFS: 9-11 Uhr, Noaflsaal: Er-
zählcafé – »Hoangartn über fria-
ga«, das Thema wird bei diesem 
Termin »Einkaufen« sein. 
 
INZING: Trainingsplatz / SU In-
zing: Hundstal Open 2025 der 
Sektion Volleyball.  
 
MIEMING: 11 Uhr, Kirche 
Untermieming: Messe anlässlich 
10 Jahr-Jubiläum Tiroler Kern-
gruppenverein, anschließend 
Essen und Feier im Gasthof 
Stiegl. 
 
PETTNAU: ab 11 Uhr,  »Pett-
nau feiert!«, Feuerwehrfest & Be-
zirksmusikfest, Abschnittsbewerb  
mit ca. 30 Bewerbsgruppen, Preis-
verteilung, Kurzkonzerte Bezirks-
kapellen. 
 
SILZ/KÜHTAI: Straßenberg-
rennen mit Tiroler Meisterschaft 

im Kühtai, veranstaltet vom Bike-
team Silz-Mötz. 
 
STAMS: ab 18 Uhr, Schulplatz: 
Schmankerlfest der Musikkapelle. 
 

 
INZING: Trainingsplatz / SU In-
zing: Hundstal Open 2025 der 
Sektion Volleyball.  
 
OBERHOFEN: 10.30 Uhr,  
Reasnhof: Familien-Matinee »The 
Master Mentalist Dino Dorado«. 
 
PETTNAU: ab 9 Uhr,  »Pettnau 
feiert!«, Feuerwehrfest & Bezirks-
musikfest, Feldmesse mit Festakt 
bei der Leiblfinger Kirche, Fest-
umzug von Mitterpettnau zum 
Festzelt, Kurzkonzerte im Fest-
zelt. 
 
RIETZ: 18 Uhr: Wallfahrt zum 
Hl. Antonius der Pfarre Rietz.  
 
SILZ: 9-11 Uhr, EKIZ: Alles rund 
ums Baby, »Beikost – Liebe geht 
durch den Magen«, Anmeldung 
Tel. 0664/75048968.

 12                juli                sa  13                juli                so
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  8                 juli                di

  7                 juli               mo

Ab in den Zirkus! bei den Tiroler Volksschauspielen
Ob bei der Suche nach dem hei-
ligen Gral auf Tiroler Boden, 
dem vergeblichen Versuch, den 
»Zerbrochnen Krug« wieder zu 
kitten oder die große Liebe vor 
dem Zugriff der verfeindeten Fa-
milien zu retten – die Tiroler 
Volksschauspiele 2025 zeigen 
das Leben als Zirkus, stehen im 
Zeichen von Liebe und Hass.  
 
In Kooperation mit dem Theater-
verband Tirol wird Thomas Gass-
ner erneut acht Dorfbühnen in 
Telfs zusammenbringen und mit 
ihnen nicht mehr und nicht weni-
ger als »Eine kurze Geschichte der 
Tiroler Menschheit in acht Bil-

dern und einem Gral« erzählen. 
Premiere ist bereits am 6. Juli im 
Großen Rathaussaal. Ab 14. Juli 
kehrt der starbesetzte »Zerbrochne 
Krug« an den Eduard-Wallnöfer-
Platz zurück. Wer die jetzt schon 
legendäre mobile LKW-Bühne, 
die funkensprühende Konfrontati-
on des Dorfrichters Adam (Tobias 
Moretti) mit der Gerichtsrätin 
Walter (Corinna Harfouch) und 
die durch die Obrigkeit und patri-
archale Gewalt verhinderte Liebes-
geschichte zwischen Eve (Annale-
na Hochgruber) und Ruprecht 
(Lenz Moretti) also bislang ver-
passt hat, erhält nun eine neue 
Chance, sich Tickets für diesen öf-

fentlichen Gerichtstag zu sichern. 
Für das neue Hauptstück, das sei-
ne Premiere am 31. Juli feiert, wird 
in der Telfer Kuppelarena ein stim-
mungsvolles Zelt errichtet werden: 
Ein Zirkus kommt in die Markt-
gemeinde. Kein ganz alltäglicher 
Zirkus allerdings, sondern »The 
Greatest Show on Earth«, eine 
freie, wilde und zeitgemäße Ausei-
nandersetzung mit »Romeo und 
Julia«. Ein besonderer Fokus liegt 
dabei erneut auf der Arbeit mit der 
kommenden (Schauspiel-)Gene-
ration, deren Förderung den 
Volksschauspielen ganz besonders 
am Herzen liegt.  
Tickets: www.volksschauspiele.at  

Wollen auch Sie Ihre  
Veranstaltung in  

mein monat ankündigen?  
Schicken Sie uns ein E-Mail 
mit den Informationen an: 

mo@meinmonat.at



20  20. JUNI 2025

Wenn die Berge brennen…

Die Bergfeuer zählen zu den äl-
testen Bräuchen in Tirol, einige 
sind zur Sommersonnenwende 
zu sehen. Oft wird aber nach wie 
vor die Tradition der Herz-Jesu-
Feuer gepflegt, die eine Woche 
später (heuer am 28. und 29. 
Juni) angezündet werden. Auch 
in Mieming hat sich eine Gruppe 
junger Männer zusammengetan, 
um die Mieminger Kette zum 
Leuchten zu bringen. mein mo-
nat hat sie bei den Vorbereitun-
gen angetroffen. 
 
„Wir haben 2019 damit begon-
nen, zuerst im Freundeskreis, 
dann mit Freunden von Freunden, 
und jetzt sind wir so um die 30 
Männer“, erzählt der Bergfeuer-
Beauftragte Michael Sagmeister, 
der die Aufgabe quasi von seinem 
Vater »geerbt« hat. „Der war in sei-
nen jungen Jahren auch sehr enga-
giert, aber dann hat es jetzt viele 
Jahre keine Mieminger Bergfeuer 
gegeben.“ Vielleicht auch kein 
Wunder, wenn man sich die He-
rausforderungen anhört… „In die 
Planung gehen wir ab März oder 
April, dann wird das Motiv ge-
meinsam ausgesucht und die Fa-
ckeln werden organisiert. Bis zu 
1.200 Fackeln, die übrigens rück-
standlos verbrennen, tragen wir 
auf den Berg. Vom Gacher Blick 
Parkplatz wird über einen steilen 
Weg aufgestiegen und am Unter-

plattig wird das Bergfeuer dann 
teilweise auch an senkrechten Fel-
sen mit Bohrhaken und Seil ange-
legt, dort oben sollte man absolut 
trittsicher sein.“  
Während man das Motiv im ersten 
Jahr noch »frei Schnauze« anlegte, 
wurde 2020 schon Kurt Stengg ins 
Boot geholt, der als Planer für 
Bauprojekte sein Fachwissen ein-
brachte. „Immerhin sind die Berg-
feuer-Motive bis zu 300 m lang 
und 120 m breit, da muss man für 
ein schönes Erscheinungsbild 
Rücksicht auf die Höhenschichtli-
nien, Neigungswinkel und vieles 
mehr nehmen“, erklärt Kurt 
Stengg. Nach einigen Tüfteleien 
sitzt er also am Balkon von Micha-
el in Untermieming und koordi-
niert mittels computerunterstütz-
tem 900er Kamera-Tele die Arbei-
ten am Berg in fünf Kilometern 
Luftlinie entfernt. „Bis auf einen 
halben Meter genau kann ich es 
ihnen ansagen, wo die Fackel plat-
ziert werden muss.“ Die Motive 
wechseln jedes Jahr: „Das Herz 
Jesu muss schon dabei sein, aber 
sonst haben wir schon eine Frie-
denstaube, eine Hand mit Hos-
tienteller oder eine Jesusfigur ent-
zündet. Und außertourlich haben 
wir 2024 für die Bergrettung zum 
50-Jahr-Jubiläum im Sommer ein 
Bergfeuer angelegt (Fotos oben 
rechts). Als Gruppenkommandant 
bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Mieming liegt Michael Sagmeister 
auch die Sicherheit des Bergfeuers 
am Herzen: „Am Unterplattig 
kann zwar im Schotter nichts ab-
brennen, aber eine Meldung an die 
Landesleitstelle muss erfolgen. 
Und wir hatten auch schon einen 
Alarm, ausgelöst durch einen Au-
tofahrer, der die Feuer von der Au-
tobahn aus gesehen hat“, schmun-
zelt Michael Sagmeister. Kurz vor 
der Dämmerung werden die Fa-
ckeln entzündet, die dann bis zu 
vier Stunden brennen, dann keh-
ren die Männer müde vom Gan-
zen ins Tal zurück. „Da wirft mein 
Vater dann für alle bei uns daheim 
den Griller an. Das Essen und 
auch die Fackeln werden uns dan-
kenswerterweise von der Gemein-
de gesponsert und ein großes Dan-

keschön gebührt auch allen Freun-
den und Helfern und natürlich 
meiner Familie!“   
Factbox: Das Herz-Jesu-Feuer ist 
ein in Tirol im 18. Jahrhundert ent-
standener Feuerbrauch, der auf den 
Krieg gegen Napoleon zurückführt. 
Es war die Idee des Pfarrers von Wil-
dermieming, Anton Paufler, die der 
Stamser Abt Sebastian Stöckl auf-
griff und dem Tiroler Landtag vor-
schlug, das Land dem „Heiligsten 
Herzen Jesu“ anzuvertrauen und so 
göttlichen Beistand zu erhalten. Mit 
Signalfeuern auf den Gipfeln wurde 
in der Folge der Landsturm einberu-
fen. Als daraufhin Tiroler Truppen 
die Franzosen überraschend besieg-
ten, wurde der Herz-Jesu-Sonntag 
zum hohen Feiertag.  

(Quelle: Wikipedia) 

Männer mit Glut im Blut: V.l. Johannes Schaber, »Oberfeuerer« Michael 
Sagmeister und Feuerkoordinator Kurt Stengg am Berg 

Knapp 35 Mitglieder umfasst die WhatsApp-Gruppe der Mieminger Bergfeuerer, die sich einmal im Jahr in die 
Steilhänge begeben, um Fackeln für das Herz-Jesu-Feuer zu positionieren oder um die Aktion zu planen
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Erfolgreich mit NACHHILFE

Nachhilfe längst keine 
Ausnahme mehr 
Die Arbeiterkammer führt seit 
vielen Jahren repräsentative Stu-
dien zum Thema Nachhilfe 
durch, für die Eltern von Schul-
kindern interviewt werden. 
 
Im letzten Jahr wurden folgende 
Zahlen veröffentlicht: 51 Prozent 
erhalten externe Nachhilfe, um 28 
Prozent mehr als 2022/23. 
51 Prozent aller Tiroler SchülerIn-
nen erhielten im laufenden Schul-
jahr 2023/2024 eine externe 
Nachhilfe, sei es bezahlt oder un-
bezahlt bzw. in Form einer schuli-
schen Gratisnachhilfe. Diese Quo-
te ist in Tirol im Vergleich zum 
Vorjahr um mehr als das Doppelte 
gestiegen (im Schuljahr 2022/23 
gaben 23 % an, externe bezahlte 
oder unbezahlte Nachhilfe zu be-
kommen).  
Österreich-Schnitt: 2023/24: 49 
Prozent; 2022/23: 30 Prozent (um 
19% gestiegen). Zählt man alle Ti-
roler SchülerInnen, die bereits 
Nachhilfe nehmen und die sich 

Nachhilfe wünschen, zusammen, 
so liegt der Bedarf an zusätzlicher 
Unterstützung bei 74 Prozent.  
Schulische Lernangebote:  
Ein Viertel (25 %) der SchülerIn-
nen in Tirol konnten kostenlose 
schulische Lernhilfeangebote nut-
zen. Diese Lernhilfe findet vor al-
lem in der Nachmittagsbetreuung 
statt. 
Neben bezahlter und unbezahlter 
Lernhilfe nutzen 30 Prozent regel-
mäßig den Förderunterricht in der 
Schule (38 % besuchen diesen un-
regelmäßig). 
Nachhilfe wird nach wie vor 
hauptsächlich in Mathematik be-
nötigt (73 %). Je rund ein Drittel 
hatte eine Deutsch-Nachhilfe  
(34 %) sowie in einer Fremd- 
sprache (35%). Hauptgrund für 
die Nachhilfe war in diesem Schul-
jahr, um eine Nachprüfung bzw. 
eine negative Note zu verhindern, 
weniger um Noten zu verbessern.  
 

Quelle: tirol.arbeiterkammer.at 
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Mathematik - Physik - Elektrotechnik - Statik
Mathematik ist seine Leidenschaft: Ing. Krabacher 
aus Obermieming erklärt was in Schulen und sämt-
lichen Bildungseinrichtungen unterrichtet wird! Er 
motiviert seine SchülerInnen mit einfachen und ver-
ständlichen Erklärungen (ja, wo gibt’s denn so-
was...) und handelt stets nach dem Motto: „Es gibt 
nichts Praktischeres als Theorie“ und so erfährt 
man, dass viele Probleme gar keine sind. 

„Man muss sich wieder mehr 
auf das Bearbeiten verschie-
denster Aufgabenstellungen 
ohne technologische Hilfsmit-
tel konzentrieren (wie zB. Gra-
fikrechner, Geogebra,…). Nur 
so kann man sich ein fundier-
tes mathematisches Grund-
verständnis aneignen“, ver-
spricht der Mathematiker aus 
Leidenschaft. Wer glaubt, das 
ist nicht mehr zeitgemäß, der 
irrt gewaltig.

GYM - HAK - HTL - AHS - HBLA - BAKI - FH 
Pädak-Abendschule - MCI - BFI - Wifi - HS 

Prüfungs- und Maturavorbereitung - WH 
Mathematik und Fachkunde für IT-Kollegstudenten 

Mathematik und angewandte Mathematik 
für MCI - Mechatronik - BWL - VWL... Studenten 

Ganzjähriger Unterricht
Frühzeitige Anmeldung erbeten!

Nachhilfe darf keine Fort  - 

setzung des Schulalltags sein.  
 

Ing. Krabacher hilft und das 

mit großem Erfolg!



Gesundheit ganzheitlich   
Ende Mai wurde der Internationa-
le Aktionstag für Frauengesund-
heit begangen – auch die Tiroler 
Landesregierung unterstrich da-
bei ihr klares Bekenntnis zu einer 
geschlechtergerechten Gesund-
heitsversorgung. 
 
„Mit der im Frühjahr beschlosse-
nen Frauengesundheitsstrategie 
Tirol verfolgt das Land einen um-
fassenden Ansatz, um die gesund-

heitlichen Bedürfnisse von Frauen 
noch besser zu berücksichtigen. 
Von Menstruation über Schwan-
gerschaft bis zur psychischen Ge-
sundheit adressieren wir gezielt 
frauenspezifische Anliegen“, erklä-
ren Gesundheitslandesrätin Cor-
nelia Hagele und Frauenlandesrä-
tin Eva Pawlata. 

Gesundheit ganzheitlich denken  
Definiert wurden elf zentrale The-

stärken, bewegen, spüren anspannen,  
aushalten, loslassen 

Finde DEINE Balance und innere Stärke 

FÜR ALLE LEVELS 
Einstieg jederzeit möglich 
AUCH IM SOMMER FINDEN MEINE KURSE STATT 
 
Montag: 09:00 bis 10:15 oder 19:00 bis 20:15 Uhr 
 
Dienstag: 18:00 bis 19:15 Uhr 
 
Donnerstag: 09:00 bis 10:15 oder 19:00 bis 20:15 Uhr 
 
Dienstag: MAMA BABY YOGA 
09:00 bis 10:15 Uhr 
 
Energieausgleich € 20/ Einheit 
 
Es gibt fixe Kursblöcke, du kannst dir gern 
deine Matte für diese Wochen dann fix bu-
chen, für mehr Info melde dich gerne. Falls du 
einen „Drop in“ Platz wählen möchtest, ist das 
auch möglich. 
 
Komm gerne zum Schnuppern. 
 
ICH FREUE MICH AUF DICH 
Stefanie Vettorazzi-Randl | Höhenstraße 70/2 
6410 Telfs |  Anmeldung: 0664 9138251

YOGA  
»ZEIT FÜR DICH«
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Infrastruktur-Arbeiten am 
Birkenberg  abgeschlossen

Event-Sommer in Telfs mit 
vielen Highlights

Weissenbach Open 2025 – 
WTT-Turnier am Birkenberg

Die GemeindeWerke Telfs haben 
ein bedeutendes Infrastruktur-
projekt am Birkenberg erfolg-
reich abgeschlossen.  
Die bestehende Trinkwasserlei-
tung wurde auf einer Länge von 
über einem Kilometer vollständig 
erneuert. Damit erhöht sich die 
Versorgungssicherheit für die 
Ortsteile Birkenberg und Sagl 
deutlich. „Jetzt ist die Wasserver-
sorgung wieder auf dem neuesten 
Stand und das für viele Jahre“, er-
klärt GWT-Geschäftsführer Gor-
don Köll. 
Durch die neue Leitung kann das 
Trinkwasser künftig energieeffi-

zienter nach Buchen gepumpt 
werden. Der Energieverbrauch 
sinkt, da durch den höheren Was-
serdruck weniger Pumpkraft erfor-
derlich ist. 
Im Zuge der Bauarbeiten wurde 
auch eine neue Straßenbeleuch-
tung zwischen der Tennisanlage 
und der Birkenberg-Kirche instal-
liert. Die LED-Leuchten sorgen 
für mehr Sicherheit, insbesondere 
bei Veranstaltungen im Birken-
berg-Areal. Zudem nutzte das 
GWT-Team gleich die Möglich-
keit für die Verlegung einer Leer-
verrohrung für künftige Glasfaser-
Leitungen. 

Durch den charmanten Monats-
Schmankerlmarkt, den geselli-
gen „Telfer Aperitif“ und den ab-
wechslungsreichen „Telfs  LIVE“ 
Konzerten verwandelt sich die 
Fußgängerzone auch heuer wie-
der in einen pulsierenden Treff-
punkt, der zum Verweilen, Ge-
nießen und gemeinsamen Feiern 
einlädt..  
Außerdem werden das Telfer Dorf-
fest, das wie gewohnt am ersten 
Samstag im Juli stattfindet, sowie 
im August das Italien-Event „Italia 
zu Gast“, das heuer bereits zum 
21. Mal italienisches Flair verbrei-

tet, wieder für sommerliche Unter-
haltung sorgen.  
Die nächsten Termine des Telfer 
Monats-Schmankerlmarkts: 12. 
Juli und 13. September, jeweils 
von 9-14 Uhr. 
Die nächsten Termine von Telfs 
LIVE: 26. Juni (FuZo-Clubbing 
mit DJs beim RathausCafé und 
Bottega 11), 7. August (Saitenste-
chen bei VanBeks Restaurant Piz-
zeria Bar) und 4. September (Mu-
sic2Go bei der Bar Mile Grazie), 
jeweils von 20:00 bis 22:00 Uhr. 
Telfer Aperitif: Am 19. September, 
jeweils von 17-21 Uhr. 

Von 6. bis 13. Juli findet am Bir-
kenberg das internationale WTT-
Turnier »Weissenbach Open« 
statt – erstmals gesponsert von 
der Weissenbach-Bar, die zu-
gleich als Namensgeber auftritt. 
 
Qualifikationstage für den 
Hauptbewerb sind am Sonntag, 6. 
und Montag, 7. Juli, am Dienstag, 
8. Juli, beginnt der Hauptbewerb 
auf den Tennisplätzen am Birken-
berg.  
„Im Rahmen der Players Night la-
den wir außerdem in Kooperation 
mit der Weissenbach-Bar am 

Dienstag, 8. Juli, ab 18 Uhr herz-
lich zum Promi-Tennisturnier auf 
den Weissenbachplatz (Anm. der 
Platz vor der Weissenbach-Bar) 
ein. Mit dabei sind Persönlichkei-
ten aus Sport, Wirtschaft und Po-
litik. Im Anschluss erwartet Sie 
eine Modenschau der Firma Sport 
Riml. Alle Telferinnen und Telfer 
sind herzlich eingeladen!“, erzählt 
TC Telfs Sportwart Oliver Wille.  
Das große Finalspiel der Weissen-
bach Open findet dann am Sonn-
tag, den 13. Juli 2025 um 12 Uhr 
am Birkenberg statt, der Eintritt 
ist frei!
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Lindern Sie Schmerzen natürlich – mit Akupunktur 

Schmerzbewältigung mit TCM: 
Sanfte Hilfe, spürbare Wirkung 
Schmerzen sind für viele Men-
schen eine tägliche Belastung 
und oft der Grund für einen 
Arztbesuch. Ob Kopfschmer-
zen, Gelenkbeschwerden oder 
Verspannungen – Beschwerden 
können die Lebensqualität 
stark beeinflussen. 
 
In unserer Praxis verstehen wir, 
dass Schmerz mehr als nur ein 
körperliches Symptom ist. Dr. 
Ulmer verwendet die Traditio-
nelle Chinesische Medizin, ein-
schließlich Akupunktur, um 
nicht nur Schmerzen zu lindern, 
sondern auch deren Wiederauf-
treten zu minimieren und das 
allgemeine Wohlbefinden zu 
fördern. 
 
„Wir nutzen die TCM, um 
Schmerzen bei der Wurzel zu be-
handeln und gleichzeitig den 
Körper zu stärken“, erklärt Dr. 
Ulmer. Diese Methodik ermög-

licht es uns, individuell auf die 
Bedürfnisse jedes Patienten ein-
zugehen.  
 
Dr. Ulmer setzt Akupunktur un-
ter anderem bei Kopfschmerzen, 
Migräne, Gelenks- und Muskel-
schmerzen, Periodenbeschwer-
den sowie Beschwerden nach 
Operationen ein. Vor jeder Be-
handlung erfolgt eine ausführli-
che schulmedizinische Abklä-
rung, um die bestmögliche Vor-
gehensweise zu finden.  
 
Erfahren Sie mehr über unsere 
sanften und unterstützenden Be-
handlungsmöglichkeiten. Besu-
chen Sie uns online unter drul-
mer.at oder vereinbaren Sie di-
rekt einen Termin unter +43 
5262 67938. 
 
Wir haben immer zeitnahe 
Termine für Sie frei.  

ANZEIGE

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ LSF 30

SONNEN CAROTIN KOMPLEX

SCAN ME

menbereiche, die in 34 konkrete 
Handlungsfelder gebündelt sind: 
„Wir setzen neue Schwerpunkte – 
von der Endometriose-Erkennung 
über Sexualpädagogik bis hin zu 
besserer psychischer Versorgung. 
Es ist mir ein besonderes Anliegen, 
das Thema Frauengesundheit aus 
der Tabuzone zu holen und mit ge-
zielter Aufklärung mehr Wissen in 
die Bevölkerung zu bringen“, so 
LRin Hagele. 

Tiroler Frauenpreis für Pionierin 
der Frauengesundheit   
Ein sichtbares Zeichen für Frauen-
gesundheit setzte das Land Tirol 
heuer auch mit der Verleihung des 
Tiroler Frauenpreises 2025 an An-
gelika Bader. Die Ärztin aus Hall 
in Tirol war federführend am Auf-
bau des Frauengesundheitszen-
trums der Innsbrucker Klinik in-
volviert und engagiert sich seit 
über 25 Jahren für eine geschlech-

tersensible Medizin. „Angelika Ba-
der hat unermüdlich daran gear-
beitet, dass Frauen mit ihren Ge-
sundheitsanliegen Gehör finden – 
im Behandlungszimmer genauso 
wie im öffentlichen Diskurs“, 
streichen LRin Hagele und LRin 
Pawlata heraus. Der Tiroler Frau-
enpreis ist mit 5.000 Euro dotiert 
und wird jährlich verliehen. Heuer 
gingen insgesamt 16 Nominierun-
gen ein.  
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Herz-Jesu-Andacht in 
Inzing am 27. Juni 

Vor acht Jahren, im Juni 2017, 
wurde von den Jungschützen bei 
der »Hoarlig-Kehre« am Almweg 
eine fünf Meter hohe Herz-Jesu-
Skulptur errichtet. Seither findet 
jährlich (wenn es das Wetter er-
laubt) am Freitag vor dem Herz-
Jesu-Sonntag eine Andacht statt. 
Heuer ist es am 27. Juni soweit. Um 
19 Uhr beginnt die feierliche An-
dacht mit Pfarrkuratorin Christine 
Neuner, für die musikalische Ge-
staltung konnte der Männerchor 
Friedrichslinde gewonnen werden. 
Anschließend laden die Schützen 
zum gemütlichen Beisammensein, 
nach Einbruch der Dunkelheit wer-
den Herz-Jesu-Feuer entzündet.  
Die Herz-Jesu-Skulptur wurde vom 
Inzinger Kunsthandwerker Lukas 
Hurmann geschaffen und stellt ein 
geöffnetes Herz mit Dornenkrone 
dar. Der umgebende Zaun wurde 
in der Tradition alter Flechtzäune, 
wie sie in der Hoarlig in einer Viel-
zahl standen, errichtet. 
 
Herz-Jesu Feuer in 
Mösern am 28. Juni 
Am Samstag, den 28. Juni  ab 21 
Uhr entzündet die SLG Mösern 
wieder das traditionelle Herz-
Jesu Feuer beim ehemaligen GH 
Menthof. 
Die Feuerstelle ist hergerichtet und 
markiert. „Wir bitten darum, dass 
das Holz in dieser Fläche geschlich-
tet und aufgetürmt wird. Auf euer 
Kommen freut sich die Löschgrup-
pe Mösern!“  
 
Hatting feiert Sommer 

Am Samstag, den 19. Juli 2025, 
verwandelt sich der Schulhof 
Hatting wieder in ein buntes 
Festgelände – für Jung und Alt.  
Die Jungbauernschaft/Landjugend 
Hatting lädt ab 14 Uhr herzlich 
zum großen Sommerfest ein, das 
mit einem vielseitigen Programm 
überzeugt: vom Familiennachmit-
tag bis zur stimmungsvollen Som-
mernachtsparty. Bei schlechter 
Witterung findet das Fest im Ge-
meindesaal statt – gefeiert wird auf 
jeden Fall! 

kurz notier t

Wieder aus der Taufe gehoben 
wurde der Telfer Blaulicht-
Stammtisch. Durch regelmäßige 
Vernetzungstreffen soll die Zu-
sammenarbeit zwischen den ein-
zelnen Blaulichtorganisationen 
weiter gestärkt werden. 
Das zweite Treffen in diesem Jahr 
fand kürzlich im Sicherheitszen-
trum statt. Dabei setzten sich Ver-
treter der Polizei, des Roten Kreu-
zes, der Freiwilligen Feuerwehr, der 
Bergrettung sowie Bgm. Christian 
Härting, Infrastrukturmitarbeiter 
der Gemeinde und weitere Exper-

ten gemeinsam an einen Tisch. Da-
bei tauschten sich die Teilnehmen-
den über Erfahrungen und Erleb-
nisse während ihrer Einsätze aus, 
auch Problemstellungen und Ver-

besserungsvorschläge für die inter-
ne Zusammenarbeit wurden be-
sprochen, um die Effizienz und 
den Zusammenhalt der Organisa-
tionen weiter zu fördern.

  blaulicht-stammtisch wiederbelebt

  telfer kindergarten mit gütesiegel

  telfer kultur- und bildungs       krippenverein mit neuer obfrau
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Der Kindergarten St. Georgen hat 
von der BVAEB das Gütesiegel 
„Gesunder Arbeitsplatz Kinder-
garten“ für die Jahre 2025 – 2026 
erhalten. Über zwei Jahre lang ha-
ben die Pädagoginnen in ihrer 
Freizeit 80 Stunden in Gesund-
heitsförderungsmaßnahmen inves-
tiert, um ein gesundes und wert-
schätzendes Arbeitsumfeld zu 
schaffen.

Das engagierte Team des Kindergartens St. Georgen rund um Leiterin Clau-
dia Zangerl (3.v.l.), Sandra Jenewein (4.v.l.) und Michaela Pösch (5.v.l.)

Im Mai fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des Telfer 
Krippenvereins mit Neuwahlen 
statt. 
Nach zehn verdienstvollen Jahren 
legte Bernd Pelster die Funktion 
des Obmanns des fast 120 Jahre al-
ten Vereins zurück. Zur neuen 
Obfrau wurde einstimmig Priska 
Waldhart gewählt. Die Mitglieder 
des Ausschusses wurden in ihren 
Ämtern bestätigt und freuen sich 
weiterhin auf die harmonische Zu-
sammenarbeit und die gute Stim-
mung im Verein. Durch die zahl-
reichen Aktivitäten hat sich der 
Krippenverein zu einem Ganzjah-
resverein entwickelt, dazu gehört 
nicht nur der jährliche Krippen-

baukurs mit der alle zwei Jahre 
stattfindenden Ausstellung der ge-
bauten Krippen, sondern auch der 
Auf- und Abbau der Kirchenkrip-
pe und des Hl. Grabes in der 
Pfarrkirche Peter und Paul. Wei-
ters stellt der Verein vier Träger bei 
der Sebastiani- bzw. Fronleich-
namsprozession. 
In den Wochen vor der Karwoche 
beginnen die Arbeiten für das 
Palmlatten- sowie -buschenbin-
den, von dessen Erlös die Vinzenz-
gemeinschaft Telfs finanziell un-
terstützt wird. 
Im nächsten Jahr ist ein Ausflug 
nach Florenz unter der Reiselei-
tung unseres Dekans Dr. Peter 
Scheiring geplant.
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Traditionsgemäß fand am Ver-
eins-Gründungstag, 20. Mai, 
wiederum die Generalversamm-
lung des Telfer Kultur- und Bil-
dungsforums im Hotel »Munde« 
in Telfs statt. 
Neben den statutengemäßen Ta-
gesordnungspunkten (Berichte, 
Kassenprüfung, Entlastung) wur-
de auch die Neuwahl des Vereins-
vorstandes durchgeführt. Dabei 
wurde der bisherige Vorstand mit 
Obmann Hansjörg Hofer (M.), 
Kassier Hubert Agerer (r.) sowie 
Schriftführerin Alexandra Hofer 
(l.) und den weiteren Funktionen 
(Stellvertreter und Rechnungsprü-
fer) einstimmig wiedergewählt 
(Vorstand siehe Foto rechts). 
Neben der Fortführung der „Telfer 
Biografien“ (siehe Homepage 
www.telfer.at) wurde als neues 
Projekt die Dokumentation „His-
torischer Gebäude in Telfs“ bei der 
Generalversammlung beschlossen. 
Im Jahre 1856 wurde für Tirol und 
somit auch für die Gemeinde Telfs 
der „Franziszeische Kataster“ – der 
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Mit unseren Zeitschriften impuls (in den Bezirken Imst, Landeck und 
Reutte) sowie mein monat (im Großraum Telfs) sind wir erfolgreich 
im  Tiroler  Lokalzeitungssektor tätig. 

Wir erweitern unser Team und suchen eine/n KollegIn imTätigkeitsbereich  

Werbeberatung/Telefonverkauf (m/w/d) 
Teil- oder Vollzeit (20 – 40 Stunden) 

 
Sie kontaktieren regionale Unternehmen und beraten bestehende Kun-
den und potentielle Neukunden über Werbemöglichkeiten (Inserate) 
in unseren Medien. Dabei bilden Ihre Fähigkeiten, Menschen für Ideen 
zu begeistern und Ihre Freude am Verkauf die Basis unseres Erfolges. 

Ihr Profil: 
• Überzeugungskraft sowie Freude am Verkauf und der Beratung 
• Freude am Kundenkontakt / Telefonmarketing 
• Organisationstalent und Kommunikationsstärke 
• Proaktive und selbstständige Arbeitsweise 
• Gute EDV-Basiskenntnisse 

Unser Angebot: 
• Flexible Zeiteinteilung 
• Möglichkeit von zuhause aus zu arbeiten  
• Mitarbeit in einem bestehenden motivierten Team 

Wir wenden uns an BewerberInnen mit einschlägiger Berufserfahrung im 
Telefonverkauf, aber auch an QuereinsteigerInnen und bieten Ihnen für 
diese Position ein fixes Bruttomonatsgehalt von EUR 1.700,– (Basis Voll-
zeit) zzgl. eine attraktive erfolgsabhängige Provision. 

Sie haben Interesse? Wir freuen uns Sie kennenzulernen!  

Oberländer Verlags-GmbH 
Wolfgang Weninger 
Bahnhofstraße 24 | 6410 Telfs | Tel. 05262 67491 11 
bewerbung@oberlandverlag.at

  erfolgfreiche billardspielerInnen

  edmund-konzert unter der kuppel

  forum mit neuen projekten
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erste vollständige Liegenschaftska-
taster der Donaumonarchie – er-
stellt. Damals war Telfs noch ein 
übersichtliches Dorf, deren Be-
bauung sich im Zentrum haupt-
sächlich entlang der Straßen be-
fand. Diese im nächsten Jahr 170 
Jahre alte Kartierung soll als 
Grundlage für die Dokumentation 
der im wesentlichen noch aus die-
ser Zeit stammenden Gebäude 
dienen. Es wäre schlussendlich die 
Herausgabe eines Buches ange-
dacht, in dem neben der Zusam-
menführung der schriftlichen 

Quellen auch eine fotografische 
Darstellung in Zusammenarbeit 
mit dem Kamera-Klub Telfs erfol-
gen soll. Gerne werden dazu Anre-
gungen und Hinweise entgegenge-
nommen – Kontaktdaten: Hans-
jörg Hofer, E-Mail: info@telfer.at, 
Tel.: 0676 83038300. 
„Wir hoffen, damit die immer we-
niger werdenden historischen Ge-
bäude von Telfs für die Nachwelt 
in einer Dokumentation – ohne 
wissenschaftliche Ansprüche – 
festhalten zu können.“ Weitere 
Infos auch auf: www.telfer.at.
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Bei den Tiroler Landesmeister-
schaften Technik und im 10-Ball 
U15 im PBC Imst zeigten zwei 
Nachwuchstalente aus Inzing 
groß auf. 
 Jonas Bigl sicherte sich den 1. 
Platz im Technikbewerb, gefolgt 

von seinem Vereinskollegen Leo 
Larcher auf Platz 3. Im 10-Ball-
Bewerb drehte sich das Blatt: Leo 
Larcher holte den Landesmeis-
tertitel, Jonas Bigl belegte den 
starken 2. Platz. Im 14/1 und 10 
Ball konnte sich  Adem Kurban 
in der U19 Kategorie beide Male 
den 3. Platz sichern sowie Marco 
Schrader, der ebenfalls den 3. 
Platz in der U17 Kategorie im 
14/1 erreichte. Weiters konnte 
sich Martina Witting den 10 Ball 
TM-Titel bei den Damen holen. 
Fabian Anfang schnappte sich 
den 3. Platz in der Allgemeinen 
Klasse und Andreas Hobjan 
konnte bei den Senioren Bronze 
erspielen. 
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Die Stimmung kochte, als Roman 
Messner und Markus Kadensky, 
besser bekannt als Edmund, die 
Bühne in der Telfer Kuppelarena 
stürmten. Mit ihrer imposanten 
Bühnenshow und ihrer Musik, die 
menschelt und bodenständig ist, 

zogen sie die rund 2.200 Konzert-
besucherInnen aus nah und fern in 
ihren Bann. Seit 2017 sind Mess-
ner und Kadensky musikalisch un-
zertrennlich, in Telfs kamen Ohr-
würmer wie Gin Tonic“, „Le-
bensgfüh“ oder „Jesolo“ zum Ein-

satz. Es war das zweite Mal, dass 
Edmund in der Telfer Kuppel- 
arena auftraten – und vermutlich 
nicht das letzte Mal, denn Ed-

mund fragten: „Sollen wir wieder 
kommen?“ Und das lautstarke 
Feedback der über 2000 Besucher -
Innen war eindeutig.
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Rund 40 Gäste kamen Ende Mai im Telfer 
Tenniscafe zusammen, um Antonia Wurm 
zum 90. Geburtstag alles Gute zu wünschen 
– kein Wunder, als jüngstes von zwölf Kin-
dern hat die Telferin eine große Verwandt-
schaft. Sogar aus Holland waren Angehörige 
angereist.  
Auch Bürgermeister Christian Härting kam 
zum Gratulieren und überreichte einen Blu-
menstrauß. Antonia Wurm arbeitete jahrzehn-

telang in den Textilfabriken Elsinger und 
Pischl. Nach dem Tod ihres ersten Mannes hei-
ratete sie ins Zillertal. Auch von dort kamen 
Gratulanten zur Feier. Nach arbeitsreichen 
Jahrzehnten zog es sie im Alter aber wieder zu-
rück in ihren Geburtsort Telfs.  
Neben ihren vielen Verwandten kann Antonia 
Wurm heute auf zwei Söhne, vier Enkel und 
zwei Urenkel stolz sein. So wurde die Mama 
und Oma an ihrem Ehrentag ordentlich gefei-
ert! 
 
Kürzlich durfte auch Josef Haun seinen 90. 
Geburtstag feiern – ein besonderer Meilen-
stein. Bgm. Christian Härting ließ es sich 
nicht nehmen, dem Jubilar persönlich zu 
gratulieren und die Glückwünsche der 
Marktgemeinde zu überbringen. 
Privat ist Josef Haun Vater eines Sohnes und 
Großvater von drei Enkeln, die ihn an seinem 
Jubeltag hochleben ließen. Mit seiner Familie 
lebte er früher am Sandbühel, ehe er im fortge-
schrittenen Alter ins „Betreute Wohnen“ im 

Hanffeldweg zog. Hier verbringt er seine Frei-
zeit gerne beim Kartenspielen, vor allem beim 
Schnapsen sowie beim Lösen von Kreuzwort-
rätseln – Aktivitäten, die ihn geistig fit halten 
und ihm viel Spaß bereiten. Geboren wurde Jo-
sef Haun in Langkampfen, aber vor über 45 
Jahren zog es ihn aus Liebe nach Telfs, wo er 
seitdem fest verwurzelt ist. In der Marktge-
meinde war Haun jahrzehntelang ein treues 
Mitglied der Musikkapelle Telfs, bei der er 55 
Jahre lang Flügelhorn spielte. 

  2x 90 in telfs

  ein runder in wildermieming

Ende Mai wurde in Ostti-
rol das 34. Gesamt – Tiro-
ler Landesjungschützen-
schießen abgehalten. 
Beim Schießwettbewerb 
holte sich Florian Kugler 
vom Bataillon Hörtenberg 
den Tagessieg, auch die bes-
te Mannschaft kommt vom 
Bataillon Hörtenberg mit 
505,3 Ringe. Am Foto oben 
die Siegermannschaft des 
Bataillon Hörtenberg mit 
dem Wanderpokal und mit 
dem Landes-Jungschützen-
sieger – alle von der Schüt-
zenkompanie Inzing.

Zum 80. Geburtstag von Frau 
Ilona Hochenburger Anfang 
Juni überbrachte Bürgermeister 
Matthias Fink die herzlichsten 
Glückwünsche der Gemeinde 
Wildermieming. In stimmungs-
voller Atmosphäre wurde bei 
Kaffee und Kuchen auf viele Er-
innerungen zurückgeblickt. 
Besonders beeindruckt zeigte sich 
Bürgermeister Fink von den litera-
rischen Werken der Jubilarin, in 
die er anlässlich seines Besuchs 
Einblick nehmen durfte.

Ein besonderes Jubiläum 
durfte kürzlich Hofrat Dr. 
Paul Wöll begehen: Der frü-
here Vizebürgermeister von 
Oberhofen und langjährige 
Bezirkshauptmann von Lienz 
feierte seinen 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Jürgen Schreier 
(am Foto oben r.) und Vizebür-
germeister Dr. Martin Wöll (l.) 
statteten dem Jubilar (M.) einen 
Besuch im Namen der Gemeinde 
ab und gratulierten ihm herzlich. 
Für sein herausragendes Wirken 
wurde Dr. Paul Wöll mit zahlrei-
chen hohen Auszeichnungen ge-
ehrt – unter anderem mit dem Ti-
roler Verdienstkreuz und dem Eh-
renzeichen der Republik Öster-
reich. Insgesamt 41 Jahre war er 
im Landesdienst tätig, davon zehn 
Jahre – von 2000 bis 2010 – als 
Bezirkshauptmann von Lienz. An-
lässlich seines 75. Geburtstags im 

Jahr 2020 wurde Dr. Wöll zudem 
von der Schützenkompanie Ober-
hofen als Ehrenleutnant gefeiert. 
Auch AAB-Bezirksobmann, Land-
tagsabgeordneter und Bürgermeis-
ter DI Mag. Florian Riedl (am un-
teren Foto l.), Bgm. Jürgen Schrei-
er (zum wiederholten Male, 2.v.r.) 
und AAB-Ortsobmann Mag. Peter 
Stockhauser (r.) sowie Schriftfüh-
rer Reinhard Waldhart (nicht am 
Bild) nahmen den runden Ge-
burtstag zum Anlass, die Glück-
wünsche der Gemeinde Oberho-
fen zu überbringen.

  doppelter bürgermeisterbesuch zum 80er  erfolgreiche jungschützen inzing
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Alle Zahlen im Griff…
Die PROWEST Mieming Buchhal-
tung GmbH wurde 2024 gegründet 
und begleitet als regionaler Part-
ner Klein- & Mittelbetriebe im 
Oberland im Bereich Buchhaltung 
und Jahresabschlüsse.  
Am Standort Mieming sorgt Simone 
Muglach MSc dafür, dass (Neu-) 
Klienten bei steuerlichen und finan-
ziellen Fragen rund um Buchhaltung 
und Bilanzierung bestens und per-
sönlich durch kompetente und erfah-
rene AnsprechpartnerInnen in der 
Nähe beraten werden. Das Portfolio 

umfasst sämtliche Leistungen rund 
um Buchhaltung und Bilanzierung, 
ergänzt durch Beratungen der Steu-
erberatungskanzlei PROWEST am 
Standort Innsbruck. Digitalisierung 
für höchste Effizienz und Datenquali-
tät stehen dabei im Fokus.  Ihr Unter-
nehmen verdient eine präzise und 
zuverlässige Beratung. Wir haben 
freie Kapazitäten und unterstützen 
Sie kompetent bei Finanzbuchhal-
tung, Jahresabschlüssen und Steu-
erfragen. Kontaktieren Sie uns für 
eine individuelle Beratung!. ANZEIGE

PROWEST Mieming  
Buchhaltung GmbH 
 
 
Obermieming 179a  
6414 Mieming 
Österreich 
 
Tel. 05264 21616 
www.prowest.tirol

»Bühnenreife« Aufgaben für Mieming

Zusätzlich zur neuen Bühne im Gemeindesaal (Foto rechts) stehen in der Gemeinde Mieming auch die Umstrukturierung des Recylinghofes (Bgm. Martin 
Kapeller mit den Plänen dazu am Foto links) und der Zubau der Mittelschule Mieming (M.) auf den Agenden für die nächste Zeit

Die Wohnanlage »Wallnöfergründe« der GHS wird noch im Juni an die 
neuen Mieter und zukünftigen Besitzer übergeben

Die Aufgaben einer Gemeinde 
sind vielfältig, vorrangig sind 
meist die infrastrukturellen 
Maßnahmen, also die grundle-
genden Einrichtungen und Sy-
steme, die für die Funktion einer 
Gesellschaft notwendig sind.  
Allen voran wird daher schon seit 
einiger Zeit in Mieming der Um-
bau bzw. die Erweiterung der 
Mittelschule Mieming geplant, 
die nach mehr als 50 Jahren Schul-
betrieb dringend mehr Platz im 
Gebäude benötigt. „Bei der Finan-
zierung des Projektes sind zwar un-
sere Verbandsgemeinden Obsteig 
und Wildermieming ebenfalls »im 
Boot«, aber das Siegerprojekt war 
mit fast 20 Mio Euro einfach zu 
teuer. Nun konnte es umgeplant 
und auf ca. 16 Mio Euro »abge-
speckt« werden“, erzählt Bürger-

meister Martin Kapeller, der den 
Baubeginn für Sommer 2026 in 
Aussicht stellt.  
Derzeit ist auch der Bühnenum-
bau im Gemeindesaal im Gange. 
Nachdem der Sturz sowie die Sei-
tenwände abgetragen wurden, wer-
den nun Akustikteile, Beleuchtung 
und Bühnentechnik montiert. 
„Voraussichtlich Mitte Juli soll die 
Bühne wieder bespielbar sein“, ver-
spricht der Bürgermeister. 
Auch beim Recylinghof tut sich ei-
niges: Die Erweiterung und der 
Umbau des Recyclinghofes sind 
mittlerweile von der zuständigen 
Abteilung der BH Imst verhandelt 
worden. Nach dem Erhalt der er-
forderlichen Genehmigungen soll 
noch heuer im Herbst ein besseres 
Angebot für die Müllentsorgung 
geschaffen werden, z.B. mit erwei-

terten Öffnungszeiten an sechs Ta-
gen in der Woche (Zugang mit der 
Bürgerkarte) oder mit Zugang 
zum Rasen- und Strauchschnitt 
auch darüberhinaus.  
Zudem kommt ein Wohnprojekt 
in Mieming zum Abschluss: Die 

GHS errichtete auf den »Wallnö-
fergründen« zwei Baukörper mit 
30 Wohnungen (15 Mietwohnun-
gen und 15 mit Miet-/Kaufopti-
on), sowie einer Tiefgarage mit 42 
PKW-Abstellplätzen. Die Vergabe 
erfolgte durch die Gemeinde.
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Aufgrund des geplanten Umbaus der Sonnenapotheke Mieming ist ab 07.07.2025  
mit Einschränkungen der Verkaufsfläche zu rechnen. 
 
DIE ÖFFNUNGSZEITEN BLEIBEN WIE GEWOHNT:  
Montag‐Freitag 08:00‐13:00 Uhr 

14:30‐19:00 Uhr 
Samstag 08:00‐12:00 Uhr  
Wir freuen uns darauf, unseren Kundinnen und Kunden ab Herbst 2025 eine neue und größere 
Apotheke mit mehr Sortiment und speziellen Verkaufshighlights präsentieren zu können.  

VIELEN DANK FÜR DAS VERSTÄNDNIS!
Obermieming 185 | 6414 Mieming | Tel. 05264‐20011 | Mail: info@meinesonnenapotheke.at 

www.meinesonnenapotheke.at

APOTHEKENUMBAU

Feuerwehrweg 8 
6414 Mieming 

Mobil: 0664/1311527 
info@spenglerei-schoepf.at 
www.spenglerei-schoepf.at

Olympioniken im Zeichen der Sicherheit
Im Mai kämpften rund 380 
VolksschülerInnen aus zehn 
Klassen beim Finale der Kinder-
sicherheitsolympiade 2025 in 
Kirchbichl um Punkte. Die Schü-
lerInnen erweiterten bei spieleri-
schen Wettkämpfen ihr Wissen 
rund um Sicherheit und Erste 
Hilfe.  
Die Mädchen und Buben der bei-
den 3.Klassen der VS Barwies wa-
ren ebenfalls dabei (Foto links). 
Begleitet wurden sie von ihren 
Schlachtenbummlern, den Schü-
lerInnen der 2.Klasse, zwei Ma-
mas, der Direktorin  Michaela 
Gürtler und dem Bürgermeister 
Martin Kapeller.  
Insgesamt nahmen heuer rund 
1.200 SchülerInnen aus den drit-
ten und vierten Klassen der Tiroler 
Volksschulen im Zuge der „Safety 
Tour 2025“ des Österreichischen 
Zivilschutzverbands an der Kin-
dersicherheitsolympiade teil. Beim 
Landesfinale in Kirchbichl trafen 

zehn Schulklassen aufeinander, die 
sich im Vorfeld durch Projektar-
beiten qualifiziert hatten.  
Am Ende erreichten die Schüler-
Innen der Volksschule Barwies den 
ausgezeichneten 4. Gesamtrang. 
Den Sieg holte sich die VS Dorf 
bei Längenfeld: Sie setzte sich bei 
den verschiedenen Wettkämpfen – 
vom Safety-Quiz bis zum Lösch-
wettbewerb – klar durch. Als Sie-
gerklasse konnte sie Tirol beim 
Bundesfinale in Wien im Juni ver-
treten.
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Eine der kniffligen Aufgaben war 
ein Löschwettbewerb, wo man gut 
zielen musste…
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Die Gemeinde Mieming ist versichert bei …
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6414 Obermieming 177 
Tel. 05264 5236 · stephan.plattner@a1.net

Alles für einen genuss- 
vollen und schönen Einkauf

Im SPAR-Markt in Mieming 
kennt und trifft man sich. Viele 
StammkundInnen aus der nä-
heren und ferneren Umgebung 
schätzen den persönlichen Ser-
vice und die regionalen Quali-
tätsprodukte. 
„Wenn man weiß, wo’s her-
kommt, schmeckt’s noch einmal 
so gut“, ist sich SPAR-Kaufmann 
Stephan Plattner sicher. Spezielle 
Schnittbrote gibt’s dabei von der 
Bäckerei Waldhart aus Telfs, 

auch die Bäckereien Schluifer 
(Oberhofen) und Spindler Brot 
(Mötz) liefern frische Backwaren 
an. Die Eier vom Steirerhof in 
Mieming und die Milchproduk-
te vom Michelerhof in Mieming 
haben ebenfalls nur einen äu-
ßerst kurzen und nachhaltigen 
Transportweg zum SPAR, außer-
dem werden direkt vom Bauern 
knackige Radieschen, Kohlrabi, 
Spargel, Porree uvm. angeboten.  

ANZEIGE 

Persönlich und nah

Neuigkeiten im Waldschwimmbad Barwies

Ein weiteres Bauprojekt der Ge-
meinde Mieming wurde im 
Waldschwimmbad Barwies um-
gesetzt. 
„Hier haben wir einige Sanie-
rungsmaßnahmen vorgenommen. 
So wurde etwa ein eigener Bereich 
für den Bademeister eingerichtet 

und die Küche sowie die gesamte 
Schankanlage erneuert“, erklärt 
Bgm. Martin Kapeller. Der Bade-
meister Wolfgang Pietschnigg 
(Foto oben Mitte), der in seiner 
zweiten Sommersaison im Wald-
schwimmbad die Aufsicht hat, 
kann von dem neu eingerichteten 

Raum durch ein Sichtfenster den 
Großteil des Geländes überblicken 
und ist auch Ansprechpartner für 
Erste Hilfe Maßnahmen – hier 
steht auch eine Liege zur Verfü-
gung.  Elvan Arikan (am Foto oben 
rechts) sorgt in der neuen Küche 
dafür, dass die Badegäste verpflegt 

werden – der Renner sind nach wie 
vor Pommes und Eis….  
„Auch am Badesee in Untermie-
ming soll noch heuer ein Umbau 
des Leuchtturm-Restaurants – 
eventuell zu einem Ganzjahresbe-
trieb – zumindest in Planung ge-
hen,“ ergänzt der Bürgermeister.
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Werde Teil unseres Teams in Telfs als 
BUCHHALTER/IN und/oder LOHNVERRECHNER/IN  

(Teilzeit/Vollzeit)  
 

Du interessierst dich für Buchhaltung oder Lohnverrechnung?  
Als kleiner, familiärer Betrieb bieten wir dir eine spannende Möglichkeit, in einem persönlichen  

und wertschätzenden Umfeld deine Expertise einzusetzen bzw. weiter auszubauen – sowohl 
im Bereich der Buchhaltung als auch der Lohnverrechnung.  

Wenn dich beide Bereiche interessieren – umso besser.  
 

Deine Aufgaben: 
➢ Durchführung der laufenden Buchhaltung und/oder Lohnverrechnung 
➢ Meldungen an Behörden 
➢ Beratung von Klienten 

Was du mitbringst: 
➢ gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
➢ kaufmännische Ausbildung (HAK, Lehre, Buchhalter, Lohnverrechner) wäre von Vorteil 
➢ Liebe zu Zahlen, selbständige und präzise Arbeitsweise 
➢ Kommunikationsstärke und Serviceorientierung, besonders im Umgang mit unseren Klienten 

Was wir dir bieten: 
➢ flache Hierarchien und direkte Kommunikationswege 
➢ flexible Arbeitszeiten 
➢ Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
➢ leistungsgerechte und faire Bezahlung  

(Mindestgehalt lt.KV für Vollzeit im l.Jahr € 2.481- Überzahlung ist bei uns üblich) 

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Sende deine Unterlagen an: s.waldner@jwp.co.at 

Obere Puite 290 · 6405 Pfaffenhofen · 0664 4534333 oder 0669 17292442 · info@team-holzbau.at · www.team-holzbau.at

· DACHSTÜHLE 
· ZUBAU-AUFSTOCKUNGEN 
· HOLZHÄUSER 
· CARPORTS 
· WINTERGÄRTEN 
· FASSADEN / BALKONE 
· DACHSANIERUNG 
· LANDWIRTSCHAFTLICHE 
BAUTEN 

Wir suchen Verstärkung 
VORARBEITER/ 

ZIMMERER 
 

Du hast Spaß an deinem Beruf  
und Lust auf Arbeit in unserem Team?  

Dann freuen wir uns auf DICH! 
 

Weitere Informationen unter  
0664 4534333 oder 0699 17292442 

 
Bewerbungen gerne persönlich, telefonisch oder per Mail.

Schalten  
auch Sie Ihre  

STELLENANZEIGE  
in mein monat  

und erreichen damit  
interessierte 

Arbeitnehmer Innen  
aus der Region! 

Ich berate Sie gerne:  

Karin Neururer 
T 0676 84657315 

kn@meinmonat.at

DU BIETEST: 
abgeschlossene Schulausbildung • Zuverlässigkeit und  
persönliches Engagement • Flexibilität und Verantwor‐
tungsbewusstsein • technisches Interesse • Teamgeist 
 
WIR BIETEN: 
eine umfassende und qualitativ hochwertige Ausbildung  
• familiäres Betriebsklima • abwechslungsreiche  
Aufgaben in einem engagierten Team • diverse Benefits 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

info@elektro‐schoepf.at | www.elektro‐schoepf.at 
Johann‐Haßlwanter‐Weg 10a | 6424 Silz

Du bist energiegeladen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 

WIR SUCHEN  
DICH! 
Lehrling Elektrotechniker/in (m/w/d) 
Hauptmodul Elektro‐ und Gebäudetechnik  
(Lehrzeit 3,5 Jahre), ab September 2025
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Die nächste  Ausgabe von  
 
 

 
 erscheint am 10. Juli, 

Redaktions- und    
Anzeigen             schluss ist  
am 30. Juni 2025!

impressum

Im rechten Bild sind fünf Fehler eingebaut. Viel Spaß und Geduld beim Suchen!

wer suchet, f indet…

kleinanzeigen
Bequemer Sessel, mit Velours 
überzogen, zu verkaufen - neuwer-
tig, Preis € 170,-   
Tel. 0677/61838220. 

 
Gasgriller der Marke Campinggaz - 
voll funktionsfähig (ohne Gasfla-
sche) um € 39,- abzugeben. 
Tel. 0676/84657319. 

Neue Adidas TERREX Wander-
schuhe / Turnschuhe / Bergschuhe 
in der Größe 38 2/3 zu verkaufen. 
Wasserdicht und rutschfeste Sohle, 
hoher Neupreis, VP: € 78,- 
Tel.  0676/84657319. 
 
ON – The Roger Advantage Herren 
Freizeitschuh, 
wenig getragen, 
Größe 43, mit ori-
ginal Karton zu 
verkaufen.  
Preis: € 55,-  Tel. 
0660/3969889. 
 
Verkaufe Mountainbike Genesis 
Melissa, Rahmengröße 38 cm, 
für Größe von ca. 1,50m bis 1,65m, 
21 Gänge, Preis € 120,-, 
Tel. 0676/84657314. 

Neues, nie verwendetes  
4-Personen-Tunnelzelt –  
Campingzelt mit Bodenplane und 
versetzbarer Vorderwand günstig 
abzugeben. 
5000 mm Wassersäule,  
hoher Neupreis!  VP: € 275,- 
Tel: 0676-84657319.

 
Was zu verkaufen, 
 zu vermieten oder  

Sie suchen Personal?  
 

Eine Kleinanzeige  
in Ihrer Region bringt Erfolg 
und kostet nur € 11,60 netto  

(5 Zeilen). 




